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Halle a Freitag den 9 Juli 1909

Die Talonstener im Reichstag
278 Sitzung vom Donnerstag den 8 Juli

Am Tiſche des Bundesrats Sydow Freiherr v Rheinbaben
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten

Die zweite Leſung der Reichsſtnanzreform

Die Vörſenſteuern
Zum Kommiſſionsbeſchluß über die Stempelnovelle liegt der

Kompromißantrag der Mehrheitsparteien vor Er beſeitigt die
von der Kommiſſion beſchloſſenen Erhöhungen des Umſatzſtempels
ſtellt dagegen den von der Kommiſſion geſtrichenen Stempel auf
Quittungen über Geldempfänge auf Grund von Bankguthaben
wieder her und führt außerdem einen Stempel auf Gewinnanteil
ſcheine und Zinsbogen ein Talonſteuer Hierzu beantragen die
Rationalliberalen Abg Dr Bärwinkel die Steuerfreiheit
nicht auf Reichs Und Staaktspapiere zu beſchränken ſondern auf
alle mündelſicheren Papiere auszudehnen Ein freiſinniger An
trag Gothein Dr Müller Meiningen v Payer will beim
Emiſſionsſtempel die Regierungsvorlage wiederherſtellen alſo die
hierbei von der Kommiſſion beſchloſſenen Erhöhungen ganz be
ſeitigen

Berichterſtatter Abg Graf Weſtarp konſ gibt einen ein
gehenden Kommiſſionsbericht

Abg Speck Ztr
Durch das Unannehmbar das die verbündeten Regierungen der

Kotierungsſteuer entgegenſetzten war die Mehrheit in die Not
wendigkeit verſetzt eine andere Form für die Heranziehung der
Beſitzer zur Reichsfinanzreform zu finden Der neue Antrag der
Mehrheit trägt den Bedenken der Regierung Rechnung Das
mobile Kapital wird hier beſonders getroffen eine Forderung der
Gerechtigkeit Es werden gerade die Kreiſe getroffen die das
allergrößte Jntereſſe an einer Sanierung der Reichsfinanzen haben
denn die Kurſe aller Papiere werden nach ihrer Erledigung ſteigen
Gewiſſe Härten und Ungerechtigkeiten bringt die Talonſteuer frei
lich mit ſich das läßt ſich aber nicht vermeiden Die Börſe kann
dieſe Belaſtung tragen Der immobile Beſitz wird durch die Um
ſatzſtteuer getroffen darum iſt es ein gerechter Ausgleich hier den
mobilen Beſitz heranzuziehen Es iſt bedauerlich daß infolge der
letzten Vorgänge in der Finanzreform eine Kluft zwiſchen den
einzelnen Erwerbsſtänden durch eine Agitation geſchaffen worden
iſt Staatliche Organiſationen wie die Handelskammern geben
ſich dazu her dieſe Kluft zu vergrößern Es iſt nicht richtig daß
der Hanſabund keine politiſche Seite hat Von Mitgliedern des
Hanſabundes iſt öffentlich erklärt werden daß man liberale Politik
treiben wolle Mit Rückſicht auf dieſe Zwecke des Hanſabundes
iſt es fraglich ob es im Einklang mit dem Geſetze ſteht daß
Organiſationen die ſtaatliche Autorität genießen in der Weiſe
die parteipolitiſchen Beſtrebungen des Hanſabundes unterſtützen
Sehr richtig im Zentrum und rechts Liegt es in der Abſicht

der preußiſchen Staatsregierung ſtillſchweigend ſolche Vorgänge
zu dulden die den Frieden unter den einzelnen Erwerbsſtänden
ſtören Der Einfluß der Mitglieder der Handelskammern ſoll
ausgenutzt werden um Angeſtellte und alle möglichen Kreiſe die
mit der ganzen Sache nichts zu tun haben für die Beſtrebungen
des Hanſabundes zu gewinnen Hört hört im Ztr und rechts
Es wäre ſehr erwünſcht wenn der preußiſche Handelsminiſter ſich
darüber äußerte ob ſolche Vorgänge der Handelskammern ſeine
Billigung finden Es wird darüber geklagt daß die ausländiſchen
Papiere zur Steuer herangezogen werden und es wird die Be
kürchtung ausgeſprochen daß die ausländiſchen Werte von unſeren
Börſen verſchwinden werden Es wäre aber eine AUngerechtigkeit
die ausländiſchen Papiere von der Steuer ganz frei zu laſſen Wir
haben keinen Grund unſer Publikum den ausländiſchen Papieren
mehr zuzuwenden als es ſchon bisher der Fall iſt Jch habe da
ich zugeben muß daß unſere Anträge die ausländiſchen Papiere
zu ſtark erfaſſen würden einen Antrag eingebracht der eine Ab
ſhwächung bedeuten ſoll Danach ſollen ausländiſche Papiere nicht
hlechtweg wenn ſie im Jnland ausgegeben werden der Steuer
unterliegen ſondern nur wenn ſie für Rechnung inländiſcher Be
er ausgegeben oder in das Jnland eingeführt werden Weiter
obe ich beantragt die Abänderung des Stempelgeſetzes bereits
on 1 Auguſt dieſes Jahres in Kraft treten zu laſſen Denn wir
ürchten daß das Geſetz wenn es erſt am 1 Oktober in Kraft
eten würde umgangen und in ſeiner Wirkung weſentlich beein
tachtigt werden könnte

Reichsſchatzſekretär Dr Sydow
ſe Die verbündeten Regierungen haben die Kotjerungsſteuer wie
er in der zweiten Leſung angenommen wurde für undurchführbar

lärt Jch brauche wohl nicht nochmals auf die Gründe ein
zugehen die dafür maßgebend waren Bezüglich der ausländiſchen
piere hat die Kommiſſion die Sätze von 1 auf 2 Proz herauf
et Wir bitten Sie dringend davon abzuſehen Wir kämen
winn über den Londoner Satz und die ausländiſchen Papiere
e en von den deutſchen Börſen ganz verſchwinden Ebenſo iſt
Komng den ausländiſchen Jnduſtrieobligationen bei denen die

miſſion ebenfalls eine Erhöhung vorgenommen hat Auch
ſchen Erhöhung würde zur Folge haben daß wir ſolche ausländi
die Eapiere gar nicht mehr nach Deutſchland bekommen Auch

die e W hung des Umſatzſtempels iſt im höchſten Grade bedenklich
einen ung hat gelehrt daß die Erhöhung des Amſatzſtempels
deren finanziellen Effekt hat wohl aber das Geſchäft der Kuliſſe
er Funktion es iſt eine ausgleichende Tätigkeit auszuüben ſo

weren würde daß ſie gar nicht mehr weiter arbeiten könnte

Die Kuliſſe iſt aber für die Börſe unbedingt nötig man hat ſie
mit Recht als das Federkiſſen der Börſe bezeichnet Deshalb
bitten wir Sie von einer Erhöhung der Umſatzſteuer Abſtand zu
nehmen An der Befreiung der Reichs und Staatspapiere von
der Steuer bitten wir feſtzuhalten Die Kursſchwankungen dieſer
Papiere ſind ganz gering und die Tätigkeit der Kuliſſe iſt hier
nur möglich wenn dieſe Papiere ſtempelfrei bleiben Was den
neuen Antrag auf Einführung einer Talonſteuer betrifft dieſe
Bezeichnung iſt wohl nicht ganz zutreffend kann aber der Ein
fachheit halber akzeptiert werden ſo kann ich nicht verhehlen
daß die verbündeten Regierungen mancherlei Bedenken dagegen
haben Dieſe beſtehen insbeſondere darin daß es keine allgemeine
Beſitzabgabe iſt Sehr richtig links und daß die Form man
kann wohl ſagen etwas roh iſt Auf der anderen Seite aber
acht gerade dieſe Form die Steuer prinzipiell erträglicher als

eine nach Prozenten abgeſtufte Steuer Jch glaube auch daß
man über die Bedenken gegen einen Fixſtempel hinwegkommen
kann wenn dieſer Stempel nur alle zehn Jahre erhoben wird
denn dadurch iſt eine Minderung des Kurswertes nicht ſo ſehr zu
befürchten Was die rechtliche Seite der Frage betrifft ſo muß
ich feſtſtellen daß im Geſetz die Frage nicht geregelt werden kann
Ein Vorteil der Steuer iſt es auch daß die ausländiſchen Papiere
durch ſie nicht ſo getroffen werden wie durch die Kotierungsſteuer
Auch das Bedenken daß das Termingeſchäft belaſtet würde fällt
hier fort Namens der verbündeten Regierungen kann ich er
klären daß wir der Talonſteuer wenn die ganze Finanzreform
davon abhängig wäre kein Anannehmbar entgegenſetzen werden
Dem Antrag Bärwinkel die Befreiung auf mündelſichere Papiere
auszudehnen können wir nicht zuſtimmen weil er praktiſch kaum
durchführbar iſt Was den Zeitpunkt des Jnkrafttretens des
Geſetzes anbetrifft ſo kann ich den 1 Auguſt dieſes Jahres als
Termin akzeptieren Wenn aber angeregt wird das Geſetz bereits
am 16 Juli in Kraft treten zu laſſen ſo muß ich erklären daß
eine Möglichkeit dazu nicht gegeben iſt Beifall rechts

Abg Dr Weber ntl1
Zum Reichsſchatzſekretär kann ich nur ſagen O wie haſt du dir

verändert Große Heiterkeit und lebhafte Zuſtimmung links
Erbſchaftsſteuer Kotierungsſteuer Oder glauben die Herren An
tragſteller etwa daß das Monſtrum das ſie vorgelegt haben etwas
anderes iſt als eine Kotierungsſteuer Sehr wahr links Nun
mehr aber erklärt der Schatzſekretär daß er dieſe Steuer akzeptiert
Meine politiſchen Freunde ſind ſtets für eine direkte Reichsſteuer
eingetreten Der ſächſiſche Finanzminiſter hat aber vor 14 Tagen
erklärt daß die verbündeten Regierungen ſich ausdrücklich gegen
alle weiteren Schritte aus der Erbſchaftsſteuer auf dem Gebiete
der direkten Steuer verwahren Hört hört links Jetzt hören
wir aus dem Munde derſelben verbündeten Regierungen daß ſie
dieſe Steuer hier akzeptieren Die Talonſteuer iſt gewiß bei der
Deutſchen Bank ohne weiteres erträglich ſie trifft da zum Teil
potente Leute Aber ganz anders iſt es bei der Zentralboden
Kreditgeſellſchaft die ein Aktienkapital von 30 Millionen hat
Da macht das von der Dividende 554 Proz aus gegenüber 0,83
Prozent bei der Deutſchen Bank Dadurch wird eine ſo große
Hypothekenbank in ihrer Stabilität geſchädigt Das werden Sie
nach rechts auch nicht wollen Wer ſoll die Steuer zahlen

Der Mann der heute am 15 Mai einen Pfandbrief kauft und
am 1 Juni wieder verkauft Soll dieſer arme Mann die ganze
Steuer zahlen und die in deren Händen das Papier zehn Jahre
lang iſt nicht Das iſt doch keine Steuer Sehr richtig links
Die Hypothekenbanken werden auch durch dieſe Geſetze gezwungen
werden große Geldbeſtände auf Lager zu haben Daß das nicht
gerade zu guten Jinsverhältniſſen beiträgt wird jeder Sachver
ſtändige anerkennen Zuſtimmung links Das Allerbedenklichſte
aber iſt die Frage der ausländiſchen Anleihen und der ausländiſchen
Papiere Es iſt wiederum intereſſant hier zu ſehen daß der
Antrag heute eingebracht und morgen ſchon wieder abgeändert
wird weil er nicht klar und richtig formuliert war Der jetzige
Antrag läuft darauf hinaus wenn ich von meiner Tante in
London einen Talonbogen überſandt bekommen habe muß ich
ſofort zur Steuer hinlaufen und muß ſagen bitte verſtempelt
den Talon der trägt keinen Stempel Was erreichen Sie Herr
Speck durch dieſen Antrag Nichts weiter als das die Depots
bei ausländiſchen Banken die zu unſerem lebhaften Bedauern
ſchon ſo enorm groß geworden ſind ſeitens deutſcher Kapitaliſten
vergrößert werden Lebhafte Zuſtimmung links Wer wird
dann noch von den größeren Kapitaliſten im Deutſchen Reich hier
bei dieſer erheblichen Belaſtung operieren wenn er die Möglich
keit hat in London umſonſt zu operieren Jch bitte den Abg
Speck einen der Führer ſeiner Fraktion zu fragen Dieſer teilte
mir mit daß zu ſeinem lebhaften Bedauern dieſe ganzen Geſetze
dazu geführt hätten daß ſelbſt Volksſchullehrer in ſeinem Bezirke
in ausländiſchen Wertpapieren ſpekulierten Hört hört links
Das iſt viel bedenklicher als alle die Bedenken die Sie gegen das
mobile Kapital angeführt haben Wir wollen doch die Baſis
nicht verſchieben

Zur Belaſtung des mobilen Kapitals ſind meine politiſchen
Freunde in jeder greifbaren und ordentlichen Form bereit Aber
hier wird der deutſchen Volkswirtſchaft und gewiſſen unerfahrenen
Kreiſen in der Bevölkerung ein ſtarker Schaden zugefügt Zuruf
rechts Machen Sie doch Vorſchläge Wir haben Jhnen wieder
holt Vorſchläge gemacht Jch werde Jhnen bei Gelegenheit noch
nachweiſen daß auch in Jhren Führerkreiſen unſere Anſichten
gebilligt worden ſind Auch hier liegt eine Belaſtung des Mittel
ſtandes in ganz glatt durchgeführter Form vor Die Hypotheken
pfandbriefe werden beſonders zu leiden haben Was wird die

heute geringer

Folge ſein Der Zinsfuß wird in die Höhe gehen Große Hypo
thekenbanken haben unkündbare Hypotheken auf dieſe kann die
Steuer nicht abgewälzt werden folglich müſſen alles die neuen
Darlehen tragen und die Belaſtung für dieſe wird abnorm groß
Es wird auch zu Prozeſſen zwiſchen Jnhabern der Wertpapiere
und den Geſellſchaften wegen der Abwälzung kommen und eine
Rechtsunſicherheit eintreten Jch hätte gewünſcht der Staats
ſekretär hätte viel ſchärfer die Anzulänglichkeit dieſes Antrages
betont Rufe links Ach und Heiterkeit

Für den kleinen und mittleren Kapitaliſten wird ſich folgen
des ergeben Er kauft ein Anleihepapier einer kleinen Gemeinde
zu 3000 Mark zahlt darauf nachdem vielleicht nach ſechs
Monaten der Kuponbogen erneuert werden muß die Talonſteuer
Nach ſechs Monaten erlebt er daß das Papier ausgeloſt wird
Er hat vielleicht das Papier über pari gezahlt vielleicht 101
Er verliert die 1 Proz Koſten und außerdem noch die ganze
Talonſteuer Jn den Kolonien wird es infolge dieſes Geſetzes
zur häufigen Bildung von G m b H kommen Es iſt aber
bekannt wie die G m b H ſich gerade der Oeffentlichkeit ent
ziehen können Betrügeriſche Manipulationen können da leicht in
eine geſchützte Geſetzesform gebracht werden Auf die Anteile der
Diamantengeſellfſchaft kann nicht hingewieſen werden Das iſt
vorübergehend Koloniale Kapitaliſten haben aber in der erſten
Zeit große Verluſte gehabt Dem Antrag Gothein ſtimmen wir
auch hier zu Wir verkennen gar nicht daß die Wertpapiere eine
Belaſtung tragen können Bei den Staatspapieren hat ſich ge

zeigt wie raſch die Kommiſſion und in ganz anderem Sinne dann
dieſelbe Mehrheit im Plenum gearbeitet hat Jn der Kom
miſſion wurden wir niedergeſtimmt mit unſeren Bedenken um ſo
mehr freuen wir uns über die neue Einſicht der Mehrheit

Herr Speck ſollte doch die Selbſtverwaltung der Handelskammern
unangetaſtet laſſen Die Herren vom Zentrum würden ſich mit
Händen und Füßen dagegen ſträuben wenn die Regierung andere
Selbſtverwaltungsinſtitute beſchränken wollte Und wenn Herr
Speck davon geſprochen hat daß der Hanſabund dazu beitragen
werde die Kluft zwiſchen Jnduſtrie Handel und Gewerbe und
der Landwirtſchaft zu verſchärfen niemand bedauert das mehr als
wir Sehr wahr links Lachen rechts und im Zentrum Aber
wer iſt ſchuld daran wer hat denn den Hanſabund ins Leben
gerufen Gelächter rechts und im Zentr Sie lachen das
hat die Politik der Mehrheit getan Lebh Zuſt links Lachen
rechts die aus großagrariſchen Jntereſſen es wird ſich bei der
dritten Leſung noch manches intereſſante Moment in dieſer Be
ziehung von unſerer Seite klar legen laſſen lediglich im
Intereſſe einzelner Großagrarier dieſen Gegenſatz angefacht hat
Gr Unruhe rechts und im Zentr Zuſtimmung links Jch

empfehle Jhnen Herr Graf Kanitz wiederholt die Lektüre Abg
Kreth ruft des Berliner Tageblatts Heiterkeit rechts der
Erklärungen Jhres Kollegen Rahardt Lachen rechts über den
Sie jetzt mitleidig die Achſel zucken Aber Herr Rahardt iſt eine
bedeutende Perſönlichkeit der Mittelſtandsbewegung Deutſchlands
die nicht einfach mit Achſelzucken abgetan werden kann Jn der
Mitgliederliſte des Bundes der Landwirte finden Sie nicht allein
die Landwirtſchaftskammern Hört hört links ſondern auch
ſämtliche Landräte ſämtliche Bezirksamtmänner Die Herren vom
Bund der Landwirte haben doch am allerwenigſten Veranlaſſung
den Hanſabund anzugreifen

Nun möchte ich aber ganz gerne von den Antragſtellern oder
wenn die Herren von den verbündeten Regierungen vielleicht über
den ganzen Antrag beſſer unterrichtet ſind Heiterkeit Widerſpr
rechts und im Zentrum alſo von einer dieſer Stellen gern
wiſſen wieviel ſoll denn dieſes Geſetz bringen Davon hat weder
Herr Speck noch Herr Sydow etwas geſagt Die Kotierungs
ſteuer ſoll ja angeblich 80 Millionen bringen kommen hier noch

80 Millionen hinzu dann wären es 160 Millionen Alſv ich bitte
um kurze freundliche Auskunft Und dann möchten wir ſchon bei
der zweiten Leſung gern wiſſen ob Sie die Kotierungsſteuer auf
recht erhalten oder nicht denn auch davon müſſen wir unſere ganze
Stellungnahme in Sachen der Beziehung abhängig machen Der
Antrag bedarf einer gründlichen Durcharbeitung Jn dieſer Form
könnten meine politiſchen Freunde ihm abgeſehen von der allge
meinen politiſchen Lage auch aus ſachlichen Bedenken nicht zu
ſtimmen Lebh Beifall links

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
Der Vorredner hat eine ganze Anzahl von Bedenken

gegen den jetzt zur Beratung ſtehenden Antrag geäußert
die ich in einzelnen Fällen teile Hört Hört links
Aber er hat ſich doch die Sache etwas leicht gemacht An
ruhe links Er hat uns die Frage nicht beantwortet wie
er ſich denn das Zuſtandekommen der Reichsfinanzreform
denkt Große Heiterkeit und Unruhe links Hört hört
rechts Von links ruft man Auflöſen Auflöſen Lachen

rechts und im Zentrum Die verbündeten Regierungen
haben mit dem Vorredner den Gedanken der Kotierungs
ſteuer bekämpft es iſt alſo ein Erſatz notwendig h
das Bedürfnis die Reichsfinanzreform zuſtande zu ringen

als vor 6 Wochen n links r
rechts Jch habe keine Veranlaſſung im einzelneſt die Sorge einzutreten Lautes Hört hört links

Zuruf Vorlage Von wem Ich glaube daß die Talow
ſteuer weit weniger einen Eingriff in die Finanzhoheit der
Einzelſtaaten bedeutet als die von den politiſchen Freunden
des Vorredners vorgeſchlagene Reichsdividendenſteuer Sehr
richtig rechts und im Zentrum Wir von den verbündeten
Regierungen haben ſtets erklärt daß wir auf eine Kotie



gngsſteuer nicht ein würden An dieſer Erklärunggerg wir durchaus feſt und ich kann nicht anerkennen

daß dieſer Antrag mit der Kotierungsſteuer im weſentlichen
identiſch ſei Es handelt ſich auch nicht mehr um eine
Steuer dafür daß ein Papier an der Börſe kotiert wird

Es handelt ſich um eine ganz andere und vor allem um
eine viel geringere Belaſtung Die ſchweren Schäden die
mit einer Kotierungsſteuer verbunden geweſen wären ver

meidet der vorliegende Antrag vollkommen Weiter haben
wir ſtreng darauf gehalten daß der Umſatzſtempel nicht in
einer unangemeſſenen Weiſe erhöht wird Endlich haben
wir darauf beſtanden daß der Stempel für Obligationen
aus ländiſcher Staaten und Korporationen nur in beſchei
dener Weiſe erhöht wird Wir müſſen entſcheidenden Wert
darauf legen daß es unſerer Börſe nicht unmöglich gemacht
wird ſich an fremder Staaten und Korporg
tionen zu betekligen Wir wollen nicht daß der Einfluß
unſerer Jnduſtrie im Auslande und damit unſer geſamter
politiſcher Einfluß geſchwächt wird Wir müſſen ſagen daß
es gelungen iſt die bisherigen Reichstagsbeſchlüſſe einer
weſentlichen Korrektur zu unterzi Gegen den jetzigen
Antrag ſprechen daher nicht mehr die Bedenken die die
verbündeten Regierungen gegen dke bisherigen Beſchlüſſe
hatten Die ziffernmäßige Belaſtung durch die Talonſteuner
würde ſich etwa folgendermaßen ſtellen eine g
die 1 Million Aktienkapital hat und 3 Proz Dividende
verteilt alſo 30 000 Mark an Dividende zahlt hätte jedes
Jahr 1000 Mark an Stempel zu entrichten Denn die Sache
wird ſich doch meiſtens ſo entwickeln daß die Geſellſchaft
wie für andere Ausgaben auch für die Talonſteuer Rück
lagen machen und den dafür nötigen Betrag allmählich auf
b wird Erwünſcht iſt die neue Belaſtung natürlich
nicht Sehr richtigl links Aber ſie muß eben getragen
werden Sehr richtig 7 Das Berliner Tageblatt
ſ am Handelsteile über die Talonſteuer Dieſe Vor
ſ nahm die Börſe nicht ungünſtig auf Hört hört

r weil die befürchtete Umſatzſteuer in Fortfall kommt
Und in einem zweiten Artikel wird geſagt Will man den

des neuen Antrages charakteriſieren ſo muß man
ſagen es hätte auch ſchlimmer werden können Große

it Die verbündeten Regierungen haben gegen die
e S erhehn heleiſher die Aen ſolee tag en Wer

i geleiftet von derBörſe anerkannt werden
Dankbar bin ich dem Abg Weber daß er für die Be

freinung der Staatspapiere von der Steuer Wir
ſind im Reiche in der Fürſorge für unſere Stagtspapiere
weit zurückgeblieben hinter anderen Staaten wie z V
England und Frankreich Das Gros unſerer Reichsanleihe
befindet ſich in privaten Händen und wenn ſich eine gün
ſtige Gelegenheit bietet das Kapital in anderen Papieren
anzulegen ſo werden die Staatspapiere in großen Maſſen
auf den Markt geworfen Wir haben alſo allen Anlaß
den Kurs unſerer Staatspapiere zu heben Wenn wir das
wollen dürfen wir uns nicht der Kräfte berauben die da
für tätig ſind und das iſt die ſogenannte Kuliſſe die ihre
ausgleichende Tätigkeit einſtellen müßte wenn ihr ein er
heblicher Umſatzſtempel aufgebürdet würde Jch hoffe des
halb daß ſich das Haus für die Befreiung der Staatspapiere
von der Steuer erklären wird Jch kann nur nochmals be
tonen daß wir dieſen Weg der BVeſteuerung des mobilen
Kapitals nicht gerne gehen Da aber die Erbſchaftsſteuer
abgelehnt iſt ſo bleibt den verbündeten Regierungen da
ſie eine Finanzreform zuſtande bringen wollen nichts
anderes übrig Der Weg iſt gangbar und da ſich ein
andere Ausweg nicht bietet werden wir ihn gehen müſſen
wenn wir unſer Ziel erreichen wollen Lebhafte Zuſtim
mung rechts

Preußiſcher Handelsminiſter Dr Delbrück
wendet ſich gegen den Antrag Speck der auch alle diejenigen
Talons beſteuern will die für Rechnung inländiſcher Be
ſitzer ins Jnland eingeführt ſind Dabei handelt es ſich um
Talons von Papieren die nicht im Jnland gehandelt wer
den und die heute vielleicht ins Jnland hereinkommen um
morgen wieder hinauszuziehen Dieſe Talons zu beſteuern
wäre inkonſequent und ungerecht Außerdem würde ſich ja
die Einführung dieſer Wertpapiere der Kontrolle der Be
hörden entziehen Das würde nur die Folge haben daß
der Beſitz an ausländiſchen Papieren in noch größerem
Maße als bisher im Ausland und nicht im Jnlande ange
legt wird Wenn aber dieſer Beſitz eine Stärkung unſerer
finanziellen Macht fein ſoll muß er auch im Jnland liegen
und nicht in den Depots eines uns unter Umſtänden feind
lich geſinnten Landes Jch kann jedenfalls nur dringend
bitten den Antrag Speck abzulehnen Es iſt von meinen
Kollegen bereits ausgeführt worden daß wir uns nur nach
ſchweren Bedenken entſchloſſen haben um die Finanzreform
nicht ſcheitern zu laſfen dieſen in mancher Beziehung höchſt
mangelhaften Steuerprojekten zuzuſtimmen Lebhaftes
Hört hört links Erſchweren Sie uns die Situation nicht
dadurch daß Sie uns immer weiter zu Konzeſſionen zu
drängen ſuchen die wir mit unſerem Gewiſſen nicht ver
einbaren können Beifall rechts

Abg Nommſen frſ Vag
Jch glaube die verbündeten Regierungen haben in den

letzten Tide ihr Gewiſſen ſchon über das nötige Maß
hinaus beſchwert Sehr richtig links Es handelt ſich
um einen völligen Umfall der verbündeten Regierungen
Darüber kommen Sie nicht hinweg Lebhafte Zuſtimmung
n Der preußiſche Finanzminiſter hat hier eine ſo kräf
tige Rede gegen die Talonſteuer gehalten daß ich von mei
nem Standpunkt aus ſie nicht beſſer halten könnte Wir
haben natürlich keinen Grund der neuen Mehrheit dabei

zu ſein die Steuer zu verbeſſern Wenn ich bos
haft wäre fch e Reden der Herren Sydow

und Havenſtein über die Kotierungs
ſteuer Hier Die treffen auf den heutigen Fall
genau zu damals die Kotierungsſteuer kam da haben

die ſtändigenkreiſe ſich gleich geſagt man wird der
S anderen Namen geben man wird die Sätze
etwas herunter ng wird dann dasſelbe Ding unter
anderem Namen en Dann brauchen die verbündeten

W ihr UAnannehmbar nicht zurückzunehmen denn
es ja keine Kotierungsſteuer Tatſächlich iſt es ſo ge

Beim e ſind gerade wir in allen Stadien
für die Regierungsvorlage eingetreten Anſtatt das anzu
erkennen macht man uns noch Vorwürfe Heiterkeit und
Sehr gut links Aber ſo wird heute Politik gemacht
Wer für eine Regierungsvorlage eintritt wird beiſeite geHeiterkeit Als ſeinerzeit die Erhöhung des

ls angeregt wu be ich Herrn von

e eJe mehr den el öhen o r

ſchlimmſten fühlbar machen wird ſich die Erhöhung des
Stempels für die Renten der öfentlichen Korporationen
Der Stempel ſoll von 2 pro Mille auf 5 pro Mille erhöht
werden Dieſe Erhöhung tragen nicht die Pfandbriefbauken
und nicht die Kommunen die Erhöhung tragen die Ein
wohner Sehr richtig links Jſt das wirklich noch eine
Beſteuerung des Beſitzes Nun und nimmer Derjenige
trägt die meiſten Steuern der die meiſten Schulden hat

Sehr richtig links Die Talonſteuer entſpringt wohl
ebenſo wie die Kotierungsſteuer dem Haupt des Herrn
Müller Fulda Jch wundere mich gar nicht daß er ſich
zu dieſer Vaterſchaft nicht bekennt denn viel Freude wird
er an dieſem Kinde nicht erleben Sehr gut links Wir
haben es hier nicht mit einer Beſitzſteuer ſondern mit einer
Gewerbeſteuer für die Aktiengeſellſchaften Bankgeſellſchaften
und Hypothekenbanken zu tun Bisher hat das Reich Ge
werbeſteuern nicht zu ſeiner Kompetenz gerechnet Die
Einzelſtaaten müßten ſich hier doch mit Händen und Füßen
gegen eine ſolche Gewerbeſteuer wenden Erſte Forderung
bei einer Steuer iſt daß klar ausgeſprochen wird wer die
Steuer trägt Es iſt mir nichts weiter als eine beſondere
Steuer aller derjenigen Korporationen die angewieſen
ſind zur Erfüllung ihrer Aufgaben an den Kapitalmarkt
zu appellieren Jſt das kein Eingriff in die finanzielle

Selbſtändigkeit der Einzelſtgaten wenn das Reich hier an
z fängt Gewerbeſteuer zu erheben Der ganze Stempel iſt
nichts als ein Vorwand Der Redner erörtert die Verhält
niſſe der ausländiſchen Papiere unter der Talonſteuer Jn
der kurzen Zeit in der die Talonſteuer geſchaffen worden
iſt konnten überhaupt nicht die Unterlagen dafür beſchafft
werden Abg Freiherr von Gamp nickt Freiherr von
Gamp gibt es zu So werden alſo Geſetze gemacht Phan
taſie iſt nur die Unterlage dieſer Geſetze Amerikaniſche

piere werden ausgegeben mit allen Coupons für die ganze
aufzeit Da iſt kein Talon dran Wie ſoll es da gemacht

werden Alles zweifelhaft Die Pfandbriefinſtitute wer
den am ſchwerſten unter dieſer Steuer zu leiden haben
Sie können die Steuer nicht abwälzen Der Abg Bärwinkel
hat deshalb den Antrag geſtellt alle mündelſicheren Papiere
frei zu laſſen und wir werden wie für jede Erleichterung
auch für dieſen Antrag ſtimmen Jm allgemeinen kann ich
der Mehrheit nur ſagen fahren Sie mit dieſer Geſetzes
macherei fort Sie werden eines Tages noch Jhre Freude
daran erleben Lebhafter Beifall links

Abg Singer Soz

Sachlich werden wir die Mehrheit doch nicht überzeugen Es
handelt ſich bei dieſem Antrage um eine Pfuſcherei allererſten
Ranges Sehr richtig links Die Talonſteuer ſtammt dem
Gedanken nach ſicher von der Mehrheit der Kombinierung nach
aber ſtammt ſie von der Regierung Abg Frank ruft So ſchlecht
iſt ſie Heiterkeit Der beſte Beweis für die unerhörte Pfuſch
arbeit der Kommiſſion iſt die Tatſache daß die Mitglieder der
Kommiſſion hier im Plenum nach Ausführungen vom Bundes
ratstiſch hin fortgeſetzt Abänderungsanträge ſtellen müſſen Sehr
richtig links Nach allen Richtungen hin ſcheint die Mehrheit
alſo die Jntentionen der Regierung nicht verſtanden zu haben
Die Talonſteuer wie ſie uns vorliegt iſt ein Opus der verbün
deten Regierungen Weshalb ſollte die Regierung der die Mehr
heit in mancher Beziehung ſo bereitwilligſt entgegengekommen iſt
zum Danke nicht auch dieſer Mehrheit einige Geheimräte zur
Ausarbeitung von Steuervorlagen zur Verfügung ſtellen Heiter
keit und Sehr gut links Bei dieſer famoſen Steuer wird der
Familienbeſitz völlig frei gelaſſen denn die Aktien der großen
Familien Krupp Stum uſw werden gar nicht ausgegeben Es
iſt alſo eine Steuer zugunſten beſtimmter Kategorien Die Steuer
iſt der ganzen Finanzreform würdig Maßgebend für die Rechte
war eben der Standpunkt nur möglichſt das immobile Kapital
zu ſchonen wir lehnen dieſe Steuer ab Beifall bei den Soz

Abg Frhr v Gamp Rp
Herr Singer hat uns nichts Neues geſagt wir wußten be

reits daß er ſämtliche Börſenſteuern ablehnen würde Nachdem
die Erbſchaftsſteuer abgelehnt war und die Regierung von einer
Einkommen und Vermögensſteuer nichts wiſſen wollte mußten
wir nach neuen Steuern ſuchen Wir glauben daß diejenigen
die wir Jhnen vorſchlagen zu Bedenken keinen Anlaß geben
Jhre Behauptung daß die Jmmobilen geſchont werden ſollen iſt
ganz hinfällig Wir haben doch einen Jmmobiliarſtempel dabei
der 40 Millionen bringen ſoll und der in abſehbarer Zeit durch
eine Wertzuwachsſteuer erſetzt werden ſoll Der Grundbeſitz wird
alſo ganz erheblich herangezogen Jch wundere mich daß Herr
Singer gegen die Umſatzſteuer Bedenken hat Jn Berlin iſt ſie
ja auch eingeführt Warum ſorgt Herr Singer der ja in der
Stadtverordnetenverſammlung ſitzt nicht dafür daß ſie abge
ſchafft wird wenn er ſie für bedenklich hält
rechts Warum ſollen wir ſie denn nicht für das Reich ein
führen Die Behauptung der Herren von der Linken gipfelte
darin daß die vorgeſchlagenen Steuern im Grundprinzip ſich mit
der Kotierungsſteuer decken Das iſt durchaus nicht der Fall
Der nationalliberale Antrag auf eine Dividendenſteuer hat viel
mehr Aehnlichkeit mit der Kotierungsſteuer als unſere Vorſchläge
Die Aktien der Deutſchen Bank haben zum Beiſpiel einen Kurs
ſtand von 240 Die Kotierungsſteuer würde für ſie 2,40 Mark
betragen die Dividendenſteuer genau ebenſoviel Der Redner
führt eine Reihe von Beiſpielen an wonach die Dividendenſteuer
noch ſchärfer wirken würde als die Kotierungsſteuer Jch be
dauere daß man die Stempelſteuer auf die Staats und Reichs
papiere abgelehnt hat Die zwei Zehntel Prozent hätten ruhig
erhoben werden können Das würde den Kurs unſerer Staats
anleihen nicht geſchädigt haben Jch bedauere gewiß den nied
rigen Stand der Reichs und Staatspapiere Aber Schuld daran
iſt die dauernde Pumpwirtſchaft in Preußen in den anderen
Einzelſtaaten und im Reiche Jn Jtalien ſtehen z B die Staats
anleihen auf pari weil man dort ſparſam gewirtſchaftet hat und
ſeit Dezennien keine Anleihen an den Markt gebracht worden ſind
Wir ſollten uns die italieniſche Wirtſchaft zum Vorbild nehmen
Je mehr wir aber bei uns die ausländiſchen Anleihen begünſtigen
deſto mehr drücken wir den Kurs der einheimiſchen herunter
Warum ſollen die Mündelgelder ſteuerfrei gemacht werden Wir
ſind doch gerade auf dem Wege eine Kapitalrentenſteuer einzu
führen Herr Weber ſprach von ſeiner Tante 5Heiterkeit
Mir hat noch nie eine Tante Geld geſchickt Heiterkeit Jch
würde mir aber wenn das einmal gechehen würde nicht den Kopf
über den Umſatzſtempel zerbrechen ſondern ihn einfach bezahlen
Erneute Heiterkeit Nur ſchwer können wir uns entſchließen

dem Wunſche der Regierung nachzugeben und die Staatspapiere
frei zu laſſen Die mündelſicheren Papiere dürfen aber keines
wegs frei bleiben Warum ſollen dieſe Papiere vor den kommu
nalen Papieren einen Vorzug haben Es iſt ja ſehr leicht einen
Spezialfall zu konſtruieren der beſonders kraß ausſieht der aber
nur alle Jubeljahre einmal vorkommt Darauf können wir im
Gefetz keine Rückſicht nehmen Wir haben den richtigen Weg ein

chlagen wir haben die Grundſätze aufgeſtellt das übrige über
ſſen wir der Praxis Sehr richtig rechts Nun ſind hier

eine ganze Reihe von Fragen geſtellt worden Jch muß dabei an
ein gewiſſes Sprichwort denken das ich aber aus Vorſicht nicht
gebrauchen will Heiterkeit Wir empfehlen mit gutem Ge

Sehr richtig

wiſſen dieſe Steuern zur Annahme Wir glauben damit unſeAufgabe richtig erfüllt zu haben Beifall rechts ſere

Reichsbankpräſident v Havenſtein
Jede Belaſtung die Sie auf den Verkehr mit ausländiſchen

Werten im Jnlande legen und die höher iſt als die Stempellaſt
die in unſeren großen Nachbarländern auf dieſem Verkehr beruht
ſchwächt unzweifelhaft die Konkurrenzfähigkeit unſeres nationalen
Marktes und gerade aus dieſem Grunde wollen wir den Effekten
ſtempel auf ausländiſche Obligationen von 2 Proz auf 1 Proz
herunterſetzen wie die verbündeten Regierungen vorgeſchlagen
haben und wie der Satz in England iſt Jn dieſem Zuſammenhang
will ich auch noch darauf aufmerkſam machen daß unſere Kon
kurrenzfähigkeit hier bereits einer anderen Gefahr begegnet und
noch dadurch geſchwächt wird daß der Zinsfuß bei uns infolge des
geringeren allgemeinen Reichtums infolge des ſtarken wirtſchaft
lichen Aufſchwungs infolge der ſtarken Bevölkerungszunahme
regelmäßig durchſchnittlich höher ſteht als in unſeren Nachbar
ländern England und Frankreich daß deshalb auch der Kurs gleich
verzinslicher Werte in England und Frankreich etwas höher ſtehen
muß als bei uns und daß deswegen an ſich auch die großen Nach
barländer es ertragen können wenn ſie den Effektenſtempel höher
nehmen als wir bei uns weil ſich durch den Kurs das wieder
ausgleicht Nicht aber umgekehrt dürfen wir die Stempelbelaſtung
höher nehmen als es z B England hat Das würde auf unſeren
Markt außerordentlich ſchädlich wirken und auch auf unſere Kon
kurrenzfähigkeit Wenn der Stempel bei den ausländiſchen
Papieren tatſächlich einen verhältnismäßig geringen Ertrag liefert
ſo iſt das ein Minimum gegen den Verluſt der eintreten würde
durch Auswanderung deutſchen Kapitals Deswegen möchte auch
ich bitten den Antrag Speck abzulehnen

Abg Kaempf frſ Vp
Gegenüber den Ausführungen des Freiherrn v Gamp möchte

ich mir denn doch die Frage erlauben warum nehmt Jhr denn die
Reichseinkommen und die Reichsvermögensſteuer die Jhr doch
ſelbſt für die beſte und gerechteſte erklärt nicht ſofort an warum
müſſen wir uns erſt mit einzelnen ſogenannten Beſitzſteuern ab
quälen die die allergrößten Angerechtigkeiten mit ſich bringen
wenn wir ſchließlich doch zu der einen großen Finanzreform
kommen müſſen die begründet iſt auf einer Reichsvermögens und
Reichseinkommenſteuer Lebhafte Zuſtimmung links Zu dem
vorliegenden Entwurf muß ich bemerken daß ich als ich ihn geſtern
zum erſten Male las offen geſtanden mich fragte wenn ein Preis
ausgeſchrieben worden wäre um einen Steuervorſchlag zu machen
wie er nicht ſein ſoll dann hätte der Verfaſſer dieſes Entwurfe
den Preis jedenfalls verdient Mit dieſer Auffaſſung entferne ich
mich nicht ſehr weit von der Anſicht der Vertreter der verbündeten
Regierungen von denen zwei hervorgehoben haben wie ſchlecht
eigentlich dieſer Entwurf ſei und wie man nur mit allergrößten
Bedenken ihm zuſtimmen könne Es ſind um dieſen Entwurf
zu charakteriſieren drei verſchiedene Gattungen von Steuern an
gegeben worden Die einen halten ihn für eine Stempelſteuer
die anderen für eine Beſitzſteuer und Freiherr v Gamp meint
einfach wir wollen alle zehn Jahre etwas von den Aktiengeſell
ſchaften haben Jch glaube es iſt eine Beſitzſteuer in der allerun
vollkommenſten Form Durch dieſe Talonſteuer wird die aller
größte Unſicherheit in das Geſchäftsleben gebracht Nun hat ſich
Herr v Rheinbaben auf eine Aeußerung im vBerliner Tage
blatt berufen in der es heißt es hätte noch ſchlimmer kommen
können für die Börſe Der Börſenhandel wird nun allerdings
durch dieſe Steuer nicht ſchwer getroffen Er wird vielleicht ſogar
Vorteile daraus ziehen Denn für den Fall daß die Steuer auf
die Jnhaber der Wertpapiere abgewälzt wird wird an dieſe alle
paar Jahre die Frage herantreten ſoll ich wenn die neuen Kupons e
ausgegeben werden die Steuern auf mich nehmen oder tue ich
nicht beſſer meine Wertpapiere zu verkaufen und andere zu
kaufen die erſt in acht bis neun Jahren zur Beſteuerung gelangen
Zu befürchten iſt auch daß die Steuer in erheblichem Maße um
gangen wird Jch bin überzeugt daß das ganze unglüchkſelige
Syſtem der Aneinanderreihung von Steuerprojekten wie es jetzt
befolgt wird nach Verlauf von wenigen Jahren uns in dieſelbe
traurige Lage bringen wird in der wir uns gegenwärtig be
finden Dann wird hoffentlich Herr v Gamp nicht mehr dagegen
ſein eine Reichseinkommen und eine Reichsvermögensſteuer mit
uns zu beſchließen und damit eine feſte Grundlage für unſere
Finanzen zu begründen Lebhafte Zuſtimmung links

Abg Speck Ztr
Jch habe gleich bei meiner erſten Rede auf die Schwierig

keiten hingewieſen die bezüglich der Heranziehung der auswärtige
Wertpapiere zur Talonſteuer beſtehen Jch kann es aber nicht
billigen daß dieſe ausländiſchen Papiere wie aus den Ausfüh
rungen des preußiſchen Handelsminiſters und des Herrn Bank
präſidenten hervorzugehen ſcheint überhaupt nicht ſteuerlich erfaßt
werden Jch bitte Sie deshalb vorerſt meinem Antrage in
zweiter Leſung zuzuſtimmen hoffentlich wird bis zur dritten
Leſung ſich ein Weg finden um dieſer Schwierigkeiten Herr zu
werden Dann kann ja mein Antrag entſprechend umgeſtaltet
werden

Abg Dove frſ Vgg
Der Standpunkt der verbündeten Regierungen iſt der die

neuen Steuern ſind zwar ſchlecht aber wir brauchen Geld Sehr
richtig links Die wirtſchaftlichen Schädigungen die die neuen
Steuern anrichten beſchränken ſich nicht auf die Steuergeſetz
gebung Jch verweiſe auf die große Beunruhigung die ſich aller
Jnduſtriezweige bemächtigt hat Es werden keine langfriſtigen
Verträge mehr abgeſchloſſen denn jeder fragt ſich wann kommen
wir heran Sehr richtig links Bei der Talonſteuer weiß
kein Menſch wer ſie zu zahlen hat Gewiß bei der Bier und
Tabakſteuer kann man das auch nicht genau ſagen Hier aber
handelt es ſich doch darum wer rechtlich verpflichtet iſt die Steuer
zu zahlen Sehr richtig links Das muß doch zum Ausdruck
gebracht werden Herr Gamp meinte das mobile Kapital habe
ein größeres Jntereſſe an der Sanierung der Reichsfinangzen und
müſſe daher zahlen als das immobile Kapital Jch glaubte bis
her an der Sanierung der Reichsfinanzen hätten wir alle ein
Jntereſſe Sehr richtig Deshalb ſollten auch alle Kreiſe zu
Uebernahme der Laſten bereit ſein Beifall links

Damit ſchließt die Diskuffion Die freiſinnigen Anträge auſ
Ermäßigung einiger Sätze werden gegen die Stimmen der Linken
abgelehnt Das Jnkrafttreten der neuen Sätze wird auf Antrag
Freiherr von Gamp Rp vom 1 Oktober 1909 auf den 1 Auguſt
1909 zurückgeſetzt Der Antrag Bärwinkel auf Steuerfreiheit aller
mündelſicheren Papiere wird abgelehnt Die Talonſteuer wird in
namentlicher Abſtimmung mit 222 gegen 134 Stimmen ange
nommen Der Reſt wird unverändert angenommen

Die Scheckſteuer

Nach Art 2 werden Schecks mit Ausnahme des Poſtſchells
und Quittungen über Auszahlungen aus dem Guthaben des Aus
ſtellers eines Schecks mit 10 Pfg vom einzelnen Stück beſteuert

Berichterſtatter Graf Weſtarp konſ erſtattet eingehenden Be
richt über die Verhandlungen der Kommiſſion

Abg Singer Soz
Wir könnten darauf verzichten auf wie ich glaube

bereits tote Steuer einzugehen haben

kehrs d
R haben

geſehen
Nach de

vunkt f
virklich

den Sch
nit ein

ſo eing
uvartun
wicklun

J Feſetz i
I bei 2 E

kularbei

I zu erlaf
Reiches

M nalliber
I kularbei

weiter

J wiſchen

97

die
I kehen

kürzlich den Sche

erkeh
gerkeh

gusde
deshal

die O

B

verbün

uverli
Wenn
halb d
eine al

die m
bringe
rungen
Eigent
nichtve

Feuerv
vetriff
Jahre
macht

Regier
die En
ſtattfin

nahme
darauf
ſchaften
nicht d

M drückt
ihre K

zur Jn
Umfan
Reben

M hat iſt
ſchieden

R Antrag
Steuer

J ausgeſt
Kunden
Kunde

dieſer
eine Q
ſcheint

I allgeme
I fall lin

Ich

Au
zu der
ſtempel
Banken
Beträge

I und Gr
lind die

die gro
I Grafen

klagt w
den ver

I Deutſchl
wiäre

I nit 10
Entwick

Dat

Die

Zun
der den

I auf die
ihre Zu
Reineint
Maßſtab
geändert

Jch

ſichtlich

zielen

und kön
Frage ij
Worten
un ſcho
die Finc
eitig al
zelſtagte
dauern

lege n iſt
erſchwert

zu erreit
ſparſa

teht da

vorh

künftig

Keſchehen

auch die



ſere

trum

igen

und
dem

ſtern

Jreis
chen

zurfs

e ich
deten
lecht

ßten
wurf

an
euer

neint

eſell
erun
aller
t ſich
Tage
men
dings
ſogar

auf
alle

pons
e ich
e zu

gen

um
elige

jetzt

ſelbe
z be

gegen

mit

itten
r zu
altet

aber

euer
druck

und

bis
ein

zur

auf
nken

trag
guſt

aller

d in
unge

hecks

lus
rt

Be

be

M äjall links

I ſchädigt werden
und Großkapitaliſten ſondern die kleinen Leute

zielen
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lic 3dung hat Wir ſind der Anſicht daß eine derartige klare Schei
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künftig

gerkehr weiter auszugeſtalten
Kusdehnung des Verkehrs hemmen Die Scheckſteuer iſt aber auch

halb unannehmbar weil ſie mechaniſch ohne Rückſicht auf
die Höhe des Betrages alle Schecks mit derſelben Steuer belegt

Abg Kämpf frſ Vp
Bei dem Stempel auf Feuerverſicherungspolizen haben die

erbündeten Regierungen geſagt daß das verſicherte Objekt einen
rerläſſigen Anhalt biete für den Vermögensſtand jedes einzelnen
Venn dieſe Behauptung richtig wäre dann verſtehe ich nicht wes
halb die verbündeten Regierungen ſich ſo ſehr dagegen ſträuben
eine allgemeine Vermögensſteuer im Deutſchen Reiche einzuführen
die mit Sicherheit einen zuverläſſigen Anhalt des Vermögens
ringen würde Aber die Behauptung der verbündeten Regie
rungen iſt auch nicht richtig Es würde ja nur derjenige Teil des
Eigentums getroffen werden der verſichert iſt aber nicht der
nichtverſicherte Deshalb iſt es ganz unmöglich eine Steuer auf
Feuerverſicherungspolizen einzuführen Was die Scheckſteuer an
vetrifft ſo muß ich auf die Bewegung hinweiſen die ſeit einem
Jahre ſich in Deutſchland zwecks Einführung des Schecks geltend
macht Jn dem Entwurf des Scheckgeſetzes iſt von den verbündeten
Regierungen damals ausdrücklich darauf hingewieſen worden daß
die Entwicklung des Scheckverkehrs nur dann in großem Umfange
ſtattfinden könne wenn darauf verzichtet würde fiskaliſche Ein
ahmen aus dem Scheckverkehr zu ziehen Man hat hingewieſen
darauf daß trotz des Scheckgeſetzes ſeitens der Kreditgenoſſen
ſchaften noch ſoviel in bar gezahlt würde Dieſem Mangel wird
nicht dadurch abgeholfen daß man auf den Scheck einen Stempel
drückt ſondern dadurch daß man die Kreditgenoſſenſchaften und
ihre Kunden zur Verwendung der Schecks erzieht

Wenn die Reichsbank mit ihren zahlreichen Nebenſtellen ſich
zur Jnkaſſoſtelle für Schecks machen würde dann könnte er einen
Umfang annehmen wie es in keinem anderen Lade der Fall iſt
Reben den großen Nachteilen die eine Scheckſteuer im allgemeinen
hat iſt es ganz beſonders die Quittungsſtener die unſeren ent
ſchiedenen Widerſpruch hervorrufen muß Die Faſſung in dem
Antrage iſt eine derartige daß einfach auf jede Quittung eine
Steuer gelegt wird die über Auszahlung auf ein Bankguthaben
ausgeſtellt wird Ja ſelbſt wenn ein Bankier einem auswärtigen
Kunden aus deſſem Guthaben tauſend Mark überſendet und der
Kunde in einem Briefe den Empfang des Geldes beſtätigt ſo müßte
dieſer Brief auch einer Stempelung unterliegen denn auch er iſt
eine Quittung über die Auszahlung aus dem BVankguthaben Es
ſcheint faſt als ob man auf dieſe Weiſe ganz unauffällig einen
allgemeinen Quittungsſtempel einführen will Lebhafter Bei
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Reichsbankpräſident Havenſtein
Jch bin mit dem Vorredner in der Bewertung des Scheckver

kehrs durchaus einverſtanden Aus dieſem Geſichtspunkt heraus
haben auch die verbündeten Regierungen bisher immer davon ab
geſehen den Scheckverkehr mit einer Steuerſchraube zu belaſten
Nach den Erfahrungen der letzten Jahre aber halten ſie den Zeit
punkt für gekommen in dem es wenigſtens zuläſſig iſt ohne eine
wirkliche ernſte Gefährdung der Entwicklung des Scheckverkehrs

den Scheck wie es in allen anderen Staaten bereits geſchehen iſt
mit einem kleinen Stempel zu belegen Der Scheckverkehr hat ſich
ſo eingebürgert und der Poſtſcheckverkehr iſt ſo über alle Er
wartungen hinaus gewachſen daß ein kleiner Stempel die Ent
wicklung nicht aufhalten kann

Abg Dr Weber ntlI
Auch nach dieſen Ausführungen kann ich meine Zuſtimmung

zu der Einbringung eines Scheckſtempels nicht geben Der Scheck
ſtempel würde gerade die kleinen Banken treffen Von den kleinen
Banken in der Provinz holen ſich Handwerker und Beamte kleine
Beträge von 20 bis 30 Mark ab und dieſer Verkehr würde ge

Der Stempel trifft alſo nicht die Millionäre

u Jm Auslandſind die Verhältniſſe ganz anders Jch erinnere die Mehrheit an
die große Debatte die wir auf Grund der Jnterpellation des

Grafen Kanitz im vorigen Jahre gehabt haben Was iſt da ge
klagt worden über den hohen Zinsfuß Und wie ſcharf iſt da von
den verbündeten Regierungen darauf hingewieſen worden daß in
Deutſchland noch zuviel Gold und Silber in den Taſchen der Leute
wäre Das ſind hier die Taſchen der kleinen Leute Dieſe rechnen
mit 10 Pfennigen Wir wollen nicht dazu beitragen die geſunde
Entwicklung des Geldumſatzverkehrs aufzuhalten Beifall links

Damit ſchließt die Diskuſſion Der Antrag der Mehrheit
Bankſcheckquittungsſtempel wird angenommen ebenſo das ganze

Geſetz in namentlicher Abſtimmung mit 217 StiI Nyfet gegen 131 Stimmenbei 2 Enthalungen Das Geſetz tritt am 1 Auguſt in Kraft

Das Finanzgefetz
t Die Mehrheitsparteien beantragen die geſtundeten Matri
iularbeiträge aus den Jahren 1906 bis 1908 den Einzelſtagten
zu erlaſſen Dieſe Matrikularbeiträge ſollen auf Rechnung des
Reiches übernommen und auf Anleihe gelegt werden Die Natio
alliberalen beantragen ſtatt deſſen daß das Reich dieſe Matri
larbeiträge auf Anleihe übernehmen aber den Einzelſtaaten nur
veiter ſtunden und ſie zu 3proz Tilgung verpflichten ſoll

Zum Finanzgeſetz liegt weiter ein Antrag Speck Ztr vor
der den ſüddeutſchen Staaten ein ausdrückliches Neſervat in bezug

auf die Einnahmen aus der Branntweinſteuer geben will Ohne
ihre Zuſtimmung ſoll die Vorſchrift des Finanzgeſetzes daß die
M einnahme aus der Branntweinverbrauchsabgabe nach dem

ehſtabe der Matrikularbeiträge zur Verteilung kommt nicht
geändert werden dürfen

Preußiſcher Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben
Jch bedauere daß es nicht gelungen iſt eine Verſtändigung

wiſchen den verbündeten Regierungen und dem Reichstage hin
ſichtlich der Bindung der Matrikularbeiträge zu er
nd Jch weiß ſehr wohl ich könnte mit Engelszungen reden
Je önnte doch keinen anderen Beſchluß herbeiführen Aber die

e iſt von ſo großer Bedeutung daß ich doch mit einigen
arauf zurückkommen möchte Der ganze Plan der uns

die ſeit Monaten beſchäftigt iſt getragen von der Abſicht
Hinanzen des Reiches wieder auf feſten Fuß zu ſtellen gleich

eiſet aber auch von der Abſicht endlich einmal zwiſchen den Ein
aaten und dem Reiche klare Verhältniſſe zu ſchaffen Wir be

dauern es daß dieſer zweite Plan keine Ausſicht auf Verwirk

ſowohl im Intereſſe des Reiches als der Einzelſtagten ge
e ſt iſt Daß eine ordentliche Finanzierung auf das äußerſte

wert wird wenn einezu erreichen iſt Ueberſicht über die Einnahmen nicht
liegt auf der Hand Es iſt im Jntereſſe einer

nanzverwaltung gelegen wenn es unzweifelhaft feſt
Einnahmen feſte Grenzen gezogen ſind und daß über

Mittel nicht zur Verfügung
Wir hoffen deshalb daß wenn auch nicht jetzt ſo doch
eine Verſtändigung erzielt wird

E Abg Dr Pagſche natl
verlockendei jetzt am Schluſſe der Finanzreformgeſhig ücbrick zu halten über das was in den lehten Wochen

beht daß den

ehen

nungen ſind ganz anders geworden und
haben ſich geändert Man muß ſich wun
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erkehr euf rechtliche Gtundlagen geſtellt und gehofft dadurch dieſen dern welch ein Umſchwung der Anſichten eingetreten iſt Lebh
Die Scheckſteuer aber muß jede ſ Zuſtimmung links Wenn ich doch bedenke mit welchem Eifer

die Herren vom Zentrum den Bedarf von 500 Millionen herab
zudrücken verſuchten und allenfalls 300 bewilligen wollten ſo
berührt es ſonderbar wenn ſie jetzt noch Ueberſchüſſe herausrechnen
die zur Verteilung gebracht werden ſollen Lebhafte Zuſtimmung
links Von einer Reform iſt überhaupt nicht mehr die Rede Es
kommt den Herren nur darauf an die Reichskaſſen aufzufüllen
Man könnte jetzt geradezu bei den Univerſitäten ſparen und die
Profeſſouren für Finanzpolitik abſchaffen Denn ſie ſind über
flüſſig geworden die ja Steuerprojekte aus allen Teilen der Welt
herbeigetragen werden Heiterkeit Sehr gut Der oberſte
Grundſatz der ſteuerlichen Gerechtigkeit iſt ganz außer acht gelaſſen
worden Die Regierung nimmt das Geld das ſie kriegen kann
Sie macht zwar ein ſaures Geſicht dabei aber ſie nimmt es Der
Redner begründet den Antrag ſeiner Partei Den Antrag der
Mehrheitsparteien lehnt er ab

Schatzſekretär Dr Sydow
Der eine Zweck der Finanzreform eine feſte Grenze zwiſchen

den Finanzen des Reiches und der Einzelſtaaten zu ziehen iſt
nicht erreicht weil das Haus auf die Bindung der Matrikular
beiträge nicht eingehen will Jnfolgedeſſen bleibt die Grenze
flüſſig Bezüglich der ungedeckten Matrikularbeiträge hatten wir
vorgeſchlagen ſie in den nächſten fünf Jahren als Bedarf einzu
ſtellen und ſie dann allmählich zu decken Die Kommiſſion iſt der
Meinung daß die Abſtoßung dieſer alten Schuld auf längere Zeit
verteilt werden ſoll Jch bin dem Frhrn v Gamp dankbar daß
er durch ſeinen Antrag die Tilgungskoſten auf das Reich über
nehmen will Sonſt wäre eine Erhöhung der Matrikularbeiträge
nötig geweſen Die Verhandlungen über dieſen Punkt haben
gezeigt daß eine ſolche Erhöhung für die kleineren Einzelſtaaten
die größten Bedenken für ſich hat

Abg Dr Pachnicke Fr Vgg
Jch möchte der Vorſtellung entgegentreten die nach Dr Paa

ſches Rede entſtehen könnte als oh die verbündeten Regierungen
die Rolle des vernünftigen Mannes übernähmen wenn ſie in das
kaudiniſche Joch der neuen Mehrheit gingen wenn
ſie Steuern zuſtimmten die ſelbſt der preußiſche Handelsminiſter
höchſt mangelhaft genannt hat Sehr richtig links Jch will
im Gegenteil feſtſtellen hier regieren die Regierungen nicht mehr
ſie laſſen ſich regierungen Die verbündeten Regierten Heiterkeit

und Sehr gut links haben deshalb auch keinen Anlaß ſich über
Einzelheiten der ihnen aufgezwungenen Geſetze zu beklagen Es
freut uns daß bei den Matrikularbeiträgen die Bindung nach
oben und unten wegfallen ſoll Wir bekommen dadurch das
Syſtem der unbegrenzten Matrikularbeiträge und wir begrüßen
dieſes Syſtem da wir in den Matrikularbeiträgen den Anfang
des Syſtems direkter Reichsſteuern ſehen

Hierauf wird die Sitzung um 66 Uhr bis 8 Uhr abends
unterbrochen

e decFriedliche deutſche Jnvaſton

in England
Unter dieſer Ueberſchrift erhält der Tag

intereſſanten Bericht aus London 8 Juli
Dreierlei Beſuch aus Deutſchland weilt augenblicklich in

dem gaſtlichen England die Wandervögel oder Boy
ſcouts wie ſie hier genannt werden einige zwanzig Kna
ben ferner neunzig Mitglieder der Deutſchen Geſell
ſchaft für Gartenkunſt und 200 Mitglieder der Ga r
tenſtadt Geſellſchaft

Die Wandervögel die geſtern bei ſtrömendem Regen
in Edinburg landeten werden von den engliſchen Blättern
als ſtramme deutſche Jungen beſchrieben die das Ränzlein
auf dem Rücken tragen während manch einer eine Fidel oder
Mandoline mit bunten Bändern geſchmückt vorſichtig unter
dem Mantel barg Die ſchottiſchen Boy ſcouts waren in
großen Scharen ausgezogen um die deutſchen Kameraden zu
empfangen Sie nahmen ſie ſamt der deutſchen Flagge in
ihre Mitte und eine Kapelle kurzbelockter Pfeifer voraus
ging der Marſch durch Schottlands Hauptſtadt Trotz des
ſtrömenden Regens ſtanden die Leute auf den Straßen ſtill
und brachten den jungen deutſchen Gäſten ein herzliches
Willkommen dar Dem Expreß wird aus Edinburg tele
graphiert die hochgewachſenen jungen Deutſchen hätten einen
vorzüglichen Eindruck gemacht Wenn man bedenkt daß es
Ausländer ſind gab ein diminutiver Boy ſcout ſein Urteil
ab muß man zugeben daß ſie gar nicht übel ausſehen
Dieſe Bruſtkaſten könnten unſere Jungens brauchen ſagte

ſein Papa Sechs Meilen dauerte der Marſch durch die
Stadt fährt dasſelbe Blatt fort aber die jungen Deut
ſchen obwohl ſie 20 bis 30 Pfund Gepäck trugen ſchienen das
gar nicht zu ſpüren Manchmal wenn die Pfeifer ſchwiegen
ſangen ſie ein deutſches Lied Jm Hauptquartier der Boy
ſcouts nahmen ſie den Tee ein abends waren ſie beim Deut
ſchen Klub zu Gaſte Morgen ziehen die Wandervögel nach
Stirling

Die Mitglieder der Deutſchen Geſellſchaft für Garten
kunſt beſuchten geſtern die Blumenausſtellung im Holland
Houſe und waren ſpäter zu einem Mittageſſen verſammelt
in deſſen Verlauf die Gartenkunſt der engliſchen Wirte mit
viel ſchönen Reden geprieſen wurde Unter den Gäſten be
finden ſich die Direktoren verſchiedener deutſcher botaniſcher
Gärten und zwei Damen

Die deutſche Gartenſtadt Geſellſchaft be
gann ihre engliſche Tour mit dem Beſuche des Muſterdorfes
Newearswick bei VYork Der Gemeinderat von York machte
es ſich zur Ehre den Wirt zu ſpielen Der Lordmayor er
hielt während des Feſtes ein Telegramm folgenden Jnhalts
das großen Enthuſiasmus hervorrief Der König befiehlt
mir Sie zu bitten Jhren deutſchen Gäſten Sr Majeſtät
beſte Wünſche zu ihrem Beſuche in England auszudrücken
Haldane Auch der Premierminiſter und der Erzbiſchof von
York ſandten Glückwünſche Die Gäſte reiſten abends nach
Mancheſter ab
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Deutsches Reich

folgenden

Das Ende der BeſoldungsVeratungen
Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat ihre Beratungen über die Beſoldungsreform am Donnerstag zu Ende

n 2
geführt So wie die Kommiſſion beſchloſſen zum Teil
leider unter Ablehnung liberaler Anträge die Beſol
dungsreform durchgeführt werden die Regierung und der
ſchwarze Block ſind ſich völlig einig

Bei den Jntendanturbeamten erklärte ſich der
Schatzſekretär nur mit einer Zulage von 150 Mark einver
ſtanden Ein jedes Weitere ſei unannehmbar 30 v H der
Bureaubeamten nicht 8 v wie aus der Kommiſſion be
hauptet wurde kämen in Beförderungsſtellen Der An
trag die Zulage auf 300 Markfeſtzuſetzen wurde
gegen Nationalliberale Freiſinnige Wirtſchaftliche Ver
einigung ſowie ein Mitglied des Zentrums und der Reichs
partei abgelehnt Auch im übrigen wurden die Kom
promißanträge unter Ablehnung von Anträgen der National
liberalen und Freiſinnigen für die faſt durchweg auch die
Wirtſchaftliche Vereinigung ſtimmte durch die Mehrheit von
Konſervativen Reichspartei Zentrum und Polen ange
nommen

Jn einer dritten Lefung die ſich anſchloß wurden die
Gehälter der Poſtſchaffner

die in der erſten und zweiten Leſung auf 1200 bis 1800 Mk
feſtgeſetzt waren auf 1100 bis 1700 Mark mitder
ſelben Mehrheit herabgeſetzt

Die Beſoldungsordnungen II und IV für Heer und
Marine wurden en bloe angenommen mit einer Beſſerſtel
lung der Zeug und Feuerwerksleutnants im Wohnungsgeld
die mit Rückſicht darauf beſchloſſen wurde daß es ſich faſt
nur um verheiratete Beamte handelt Weiter wurde über
die Deckungsfrage verhandelt Zunächſt wurde eine Reſo
lution einſtimmig angenommen wonach die Beſoldung s
erhöhungen ohne Verzögerung zur Auszah
lung gelangen ſollen und die formelle Regelung in
einem Nachtragsetat erſt erfolgt wenn der Reichstag iw
Herbſt wieder zuſammentritt Bei der

Erörterung der Deckungsfrage
betont der Schatzſekretär daß die Finanzreform mit ihren
etwa 500 Millionen nicht ausreiche um die 17 Millionen die
der Reichstag bei der Beamtenbeſoldung über die Regie
rungsvorlage hinaus beſchloſſen hat zu decken Der Schatz
ſekretär macht den Vorſchlag die Erhöhung der Man n
ſchaftslöhne mit ihrer Ausgabe von etwa13 bis 14 Millionen Markaufeine Reihe von
Jahren zu vertagen

Dieſer Vorſchlag wird aus der Kommiſſion ent
ſchieden abgelehnt Man erklärte ſich mit einer Hin
ausſchiebung um höchſtens ein Jahr einver
ſtanden Die reſtlichen 34 Millionen ſollen durch Kür
zung der Erträgniſſe der Einzelſtaaten aus der bisherigen
Erbſchaftsſteuer gedeckt werden

Von freiſinniger Seite wird auch die Verſchiebung auf
ein Jahr für völlig unannehmbar erklärt worauf der Schatz
ſekretär unter lebhaftem Beifall der Mehrheit erwidert daß
die Freiſinnigen große Erhöhungen der Beamtenbeſoldungen
verlangten aber keine Einnahmen bewilligten wogegen ſie
unter Hinweis auf die Erbſchaftsſteuer ebenſo
lebhaften Widerſpruch erhoben Für die Mannſchaftslöhne
und Veteranenbeihilfen wird von konſervativer freikonſer
vativer und nationalliberaler Seite die Wehrſteuer ver
langt

Ueber die Deckungsfrage fand zwiſchen den Mehrheits
und den Minderheitsparteien eine ſcharfe Auseinanderſetzung
ſtatt Schließlich wurde mit einer Mehrheit von Konfer
vativen Reichspartei Zentrum und Wirtſchaftlicher Vereini
gung eine Reſolution beſchloſſen wonach die

Erhöhung der Mannſchaftslöhne auf das nächſte Jahr
vertagt

und die verbündeten Regierungen aufgefordert werden die
hierfür erforderlichen 13 bis 14 Millionen in den nächſt
jährigen Etat einzuſtellen und gleichzeitig die Deckungsvor
lage einzubringen ſoweit ſich eine Deckung nicht aus Erſpar
niſſen herbeiführen laſſe

Zur Zweikaiserbegegnung
Gegenüber den Meldungen über ein in nächſter Woche

bevorſtehendes Zuſammentreffen zwiſchen dem Kaiſer und
Zar Nikolaus in Kiel gelegentlich der Reiſe des ruſſiſchen
Monarchen in die franzöſiſchen Gewäſſer wird mitgeteilt daß
der Beſuch in Cherbourg erſt für die allerletztken
Tage dieſes Monats in Ausſicht genommen iſt wobei
es noch ungewiß iſt ob die Zarin ihren Gemahl dorthin be
gleiten wird

Falls der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin Alexandra
die Reiſe zuläßt erſcheint es wahrſcheinlich daß die Zarin
die Gelegenheit wahrnehmen wird ihre weſter die
Prinzeſſin Heinrich auf Schloß emmel
mark zu beſuchetſ

Der Poſtſcheckverkehr im erſten Halbjahr
Die Zahl der Konten bei den kaiſerlichen Poſtämtern

hat am 1 Juli 29 064 erreicht
Abgeſehen von dem bayeriſchen und dem württember

giſchen Poſtſcheckamt hat es das Reichspoſtgebiet ſchon im
erſten halben Jahre auf 30 000 Konten gebracht während
Oeſterreich nach einem Beſtehen von 23 Jahren es erſt zu
80 000 Teilnehmern gä t hat 1895 nach zehnjährigem
Beſtehen hatte man in Oeſterreich über 28 000 Konten alſo
noch nicht ſo viel als jetzt im Reichspoſtgebiet nach einem
halben Jahr Von den einzelnen Aemtern hat die meiſten
Konten Berlin mit 5703 dann Köln 5374 Leipzig 5162
Frankfurt a M 2902 Breslau 2421 Hamburg 2316 Karls
ruhe 2134 Hannover 1940 und Danzig 1112 Der Umſatz
betrug in dem halben Jahre an Gutſchriften über
1733 Millionen an Laſtſchriften 1684 Mill

c

Der neuer Bauernbund
Die Bauern des deutſchen Oſtens Delegierte aus den

übrigen Teilen des Reiches ſtrömten in unſerer Oſtmark
und zwar in der alten polniſchen Biſchofsſtadt Gneſen
zuſammen um einen Bund zu gründen der ſich losſagt von
der kraſſen Jntereſſenpolitik des Bundes der Landwirte
Die Stellung der neuen Vereinigung zu dieſem erörterte
Landwirt Harte Tecklenburg mit ungefähr folAusführungen Der Bund der Landwirte hat ſeine Wngt



428 er mit den Polen zuſammen die Finanzreform
machte Die Partei galt ihm und den Konſervativen mehr
als das Vaterland Die Reden des Grafen Weſtarp
dokumentieren mehr als alles andere dieſe unpatriotiſche
Geſinnung Der neue Block findet bei uns keinen Beifall
da war der alte doch noch beſſer Gegen jenen proteſtieren
wir und wünſchen daß unſerem Volk möglichſt bald Ge
legenheit gegeben wird ihm zu antworten Der deutſche
Bauer verlangt eine berufsmäßige nicht reaktio
n äre Organiſation

Nachdem ſodann Landwirt Reinicke Schlehen übe
die erſte große Anſiedlerverſammlung vom 17 März d J
berichtet und Beſchwerde darüber geführt hatte daß die
Preſſe des Bundes der Landwirte tendenziös über ſie be
richtet habe führte er u a aus

Der Vorſitzende des Bundes der Landwirte für Poſen Major
v Endell hat bei jeder Gelegenheit die Jntereſſen des Groß
grundbeſitzes vertreten niemals aber die Jntereſſen unſerer
Bauern Sehr richtigl Man will uns unſere Rechte verküm
mern man will uns rechtlos machen Man leſe nur einmal die
Verhandlungen des preußiſchen Landesökonomiekollegiums dort
können wir die wahre Meinung unſerer Freunde hören Jch kann
auch die genoſſenſchaftlichen Einrichtungen des
Bundes der Landwirte keineswegs mehr vorbildlich nennen Wir
haben es erleben müſſen daß ein konſervativer Abgeordneter in
dieſem Frühjahr unſere Anſiedelungsgenoſſenſchaften angegriffen
hat Es war dem Abg Wentzel im preutziſchen Abgeordneten
haus vorbehalten zu behaupten die Anſiedelungsgenoſſenſchaften
ſchädigten den Mittelſtand und er hat verlangt daß die Gelder
der Anſiedler die jetzt bei unſerer Bank hinterlegt werden bei
der Seehandlung in Berlin hinterlegt werden ſollen Hört
hört Wir wollen keine große politiſche Führerrolle ſpielen
Wir erheben unſere Stimme nur weil wir der
Meinung ſind daß wir von unſeren politiſchen
Führern an der Naſe herumgeführt werden
Heiterkeit und Beifall Wir wollen im neuen Bauernbund keine

Politik treiben aber es gibt eine Politik die man Steuer
politik nennt und die greift ſehr tief in das wirtſchaftliche
Leben hinein Sehr richtig Zuruf Jns Portemonnaie Da
hat der Bund der Landwirte eine Stellung ein
genommen gegen die wir durchaus vorgehen
müſſen Die letzten Wochen waren ſehr erregt Der Bund der
Landwirte hat ungeheuer gearbeitet er hat alle Steuern bewilligt
nur die Erbanfallſteuer nicht Die Erbanfallſteuer war die
richtigſte Beſitzſteuer weil ſie die großen Vermögen trifft
Der Bund der Landwirte hat es fertig gebracht zu behaupten
dieſe Steuer ſei die gräßlichſte Steuer Alſo eine Steuer die die
Bauern nicht trifft ſoll eine gräßliche Steuer ſein Hört hört
Nur die großen Vermögen werden getroffen und die Bauern wer
den irre geführt Sehr richtig Eine Steuer die mich nicht
trifft iſt niemals gräßlich Heiterkeit und Beifall Der Bund

der Landwirte hat mit der Sozialdemokratie zuſammen gegen die
Schutzzölle geſtimmt Durch ſeine übertriebenen undurchführbaren
Forderungen hat er treue konſervative Männer von ſich abgeſtoßen
Mit ſchwerem Herzen verfolgen wir die Dinge im Reichstag
Wenn der Reichstag aufgelöſt worden wäre wir hätten unſeren
Gegnern eine furchtbare Waffe in die Hand gedrückt Sehr
richtig Die vom Bund der Landwirte vorgeſchlagenen Ver
mögensſteuern belaſten uns vier bis fünfmal ſo ſtark als
die Erbanfallſteuer es getan hätte Der Bund treibtkeine
Bauernpolitik ſondern einſeitige Jntereſſen
politik Der Bund hat Geld viel Geld mit dieſem Geld
drückt er uns kleine Anſiedler einfach an die Wand Sehr richtig
Deshalb haben wir den Anſiedlerbund gegründet und wir haben
ihn ſpäter auf eine breitere Plattform geſtellt Wir haben den
Bauernbund gegründet der nicht nur Anſiedler ſondern
Bauern aus allen Gegenden Deutſchlands unmfaſſen
ſoll Der Bauernbund wird für Euch arbeiten möge er wachſen
blühen und gedeihen zum Wohle des deutſchen Bauernſtandes

Stürmiſcher Beifall

Reichstagsabg Clachhborst de Glente
Was veranlaßt uns den Deutſchen Bauernbund gerade

jetzt ins Leben zu rufen Einmal und hauptſächlich die
Angſt die berechtigte Angſt die wir haben daß es nach unten
geht daß es abwärts geht mit agrariſchen Ge
danken Wir fürchten daß durch die extreme
Politik des Bundes der Landwirte die brei
ten Schichten unſeres Vaterlandes die bis
her der Landwirtſchaft freundlich gegenüber
ſtanden ſich allmählich von uns ab wenden Der
zweite Grund aus dem heraus wir den Bauernbund gründen
iſt der daß es viele Bauern gibt die nicht mehr
auf daskonſervativ reaktionäre Programm
ſchwören Es gibt manchen deutſchen Bauern der ſich
von früher her ein gewiſſes freiheitliches Gefühl bewahrt hat
der nicht gern in Organiſationen hineingeht in denen er be
drückt wird Alle Berufsſtände organiſieren ſich ohne Rück
ſicht auf parteipolitiſche Anſichten Sollen wir deutſche
Bauern nicht dasſelbe tun Sehr richtig l Wenn wir die
deutſchen Bauern aus Oſt und Weſt aus Nord und Süd in
eine geſchloſſene Phalanx ſammeln alle die
noch ein Gefühl für die Jntereſſen der Landwirtſchaft haben
ſo leiſten wir damit ein eminentes Stück Kulturarbeit
Stürmiſcher Beifall Dann werden wir auch erreichen daß

in den Parlamenten die Jntereſſen der Kleinbauern beſſer
vertreten werden als es heute geſchieht Die Deutſche Tages
zeitung warnt die Bauern davor daß ſie ſich von den Libe
ralen einfangen laſſen Auch ein liberaler Mann kann und
wird ebenſogut die Jntereſſen unſeres Bauernſtandes ver
treten können als irgend ein Konſervativer Beifall Wie
iſt es denn in der letzten Zeit geweſen als es ſich um die
Reichsfinanzreform handelte Alle direkten Steuern ließ
man fallen während man die breiten Maſſen mit indirekten
Steuern belaſtet Wenn die Reichsfinanzreform zuſtande
kommt ohne direkte Steuern dann können die ſozialdemokra
tiſchen Agitatoren von Stadt zu Stadt ziehen und es den
Wählern ſagen daß die Vertreter der Nation wieder einmal
den Armen alles aufbürden während ſie die Reichen frei
ließen Dann werden die nächſten Reichstags
wahlen hundert Sozialdemokraten bringen
Dem wollen wir vorbeugen Zuruf Kotierungsſteuer
Die Kotierungsſteuer wird zur Folge haben daß der Zinsfuß
um Prozent ſteigt und darunter werden vor allem die
Bauern leiden Die Erbanfallſteuerwardiebeſte
Steuer weilſie die Großen treffen ſollte Am
heutigen Tage ſollten wir aus dieſer zahlreich beſuchten
Bauernverſammlung heraus energiſch Proteſt einlegen da
gegen daß die konſervative Fraktion und konſervative
Männer die hier von deutſchen Männern gewählt ſind ein
Bündnis mit den Polen eingehen Stürmiſcher

Beifall

ſprach über die Erbanfallſteuer aus Er bedauerte gleich
falls daß die konſervative Partei einen Pakt mit Zentrum
und Polen gemacht habe Ein Antrag des Landwirts
Müller Raſchleben an den Fürſten Bülow ein Dank
telegramm abzuſenden wird einſtimmig angenommen

Profeſſor Heidenheim Marienburg ſprach gegen
die heutige ungerechte Zuſammenſetzung der
Kreistage beſonders in Oſt und Weſtpreußen wo der
Großgrundbeſitzer überwuchere und wandte ſich gleichfalls
ſcharf gegen das Bündnis mit den Polen

Ein bündleriſcher Redner der nebenbei geſagt
ſtürmiſchen Widerſpruch in der Verſammlung ſelbſt fand ver
breitete die Mär die Freiſinnigen ſeien gegen das Vieh
ſeuchengeſetz geweſen Demgegenüber darf und muß hevorge
hoben werden daß die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft für
das Viehſeuchengeſetz geſtimmt hat Aus ganz beſonderem
Jntreſſe für den kleinen und mittleren Bauernſtand haben
ſich aber die freiſinnigen Abgeordneten eifrig bemüht eine
Anzahl läſtiger Beſtimmungen aus dem Geſetz auszumerzen
und anderſeits bei der Schadenprüfung eine Sachverſtändigen
kommiſſion zu erzielen die aber bei der Regierung auf hef
tigen Widerſtand ſtieß und keine Annahme fand Die frei
ſinnigen Parteien haben ſich in ihrer Für

Landtagsabgeordneter Wamhoff Osnabrück

ſorge für den Schutz der viehzüchtenden Be
völkerung noch nie von einer Partei über
treffen laſſen und werden es auch in Zukunft nicht tun

Auf das Huldigungstelegramm des Deutſchen Bauern
bundes bei ſeiner Tagung in Gneſen iſt vom Reichskanzler
Fürſten Bülow folgendes Danktelegramm eingegangen

Für Jhre telegraphiſche Begrüßung beſten Dank Die Stär
kung des Deutſchtums in der Oſtmark und der Schutz der deutſchen
Landwirtſchaft ſind Lebensbedürfniſſe unſeres Volkes Daran
wird weder eine neue Gruppierung der Parteien
noch ein Perſonenwechſel in der Regierung etwas
ändern können

Reichskanzler Fürſt Bülow

Ausland

Die Koſten der allgemeinen Wehrpflicht in England
Jm engliſchen Parlament wurde ein Weißbuch veröffent

licht das einen Ueberſchlag der Koſten enthält die durch
die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht verurſacht
würden Die Summe beträgt 12970000 Pfund

260 Mill Mark pro Jahr und verteilt ſich auf
die Verwaltung und Einexerzierung mit 5 500 000 auf be
ſondere Exerzierübungen mit 6 000 000 Offizier und Unter
offizierkorps mit 3 000 000 und verſchiedenen Ausgaben mit
120 000 Pfund Von dieſen Beträgen gehen gewiſſe Erſpar
niſſe an Gehältern ab ſo daß ſich die obenerwähnte Geſamt
ſumme ergibt Das macht über ſieben Millionen
mehr als England jetzt jährlich für die Territorialarmee
und die Reſerven ausgibt Weitere allerdings nur ein
malige aber ſehr bedeutende Unkoſten würden die Beſchaf
fung von Uebungsplätzen und Kaſernen verurſachen

Aus Bosnien und der Herzegowing
Wie die Wiener Reichspoſt meldet wurde der jetzige

Landeskommandant General der Jnfanterie Vareſchanin
zum Statthalter von Bosnien und der Her
zegowina mit weit gehenden Vollmachten er
nannt Das von ihm bisher geführte Kommando des
15 Korps in Sarajewo wird General von Auffen
berg erhalten Das bisherige 18 Militärkommando in
Zara wird in das 18 Armeeorps umgewandelt und nach
Moſtar verlegt ſo daß in Bosnien und der Herzegowina
künftighin zwei Armeekorps ſein werden Das 7
Armeekorps wird nur in Gebirgsbrigaden Verwendung
finden

Von den perfſiſchen Anruhen

Die nach Teheran entſandte ruſſiſche Abteilung iſt in
Enſeli angekommen Jn ruſſiſchen diplomatiſchen Kreiſen
hält man die ev Flucht des Schahs aus Teheranfür einen großen Fehler Man hält für wahr
ſcheinlich daß er ſich in den Schutz der engliſchen oder
ruſſiſchen Geſandtſchaft begeben wird Dann wird er
vorausſichtlich entthront werden Fürſeinen wahrſcheinlichen Nachfolger gilt
Prinz Azidulmulk Falls die Staatsgewalt in die
Hände des Bachtiarenführers Sardaraſſads fällt ſind große
Wirren und Kämpfe unvermeidlich

Kleine Tagesnathrichten
Der ruſſiſche Handelsminiſter Timirjaſeff

beabſichtigt Ende dieſes Jahres ſeinen Poſten niederzulegen Sein
Nachfolger wird der jetzige Finanzagent in Berlin
von Müller Timirjaſeff iſt ein Diplomatenpoſten angeboten

Aus Mukden meldet der Retſch eine enorme Ver
ſtärkung der Garniſon An Jnfanterie und Kavallerie
wurden insgeſamt 22 000 Mann dahin dirigiert Auch eine große
Zufuhr von Waffen und Munition habe ſtattgefunden Alle Neu
ankommenden werden von den Ruſſen ſtreng beobachtet

Halle und Omgebung
Halle a 9 Juli

Neuerwerbung für das ſtädtiſche Muſeum

Unſer ſtädtiſches Muſeum erwarb Das Treibhaus von
Walther Bondy das gegenwärtig in der Berliner Sezeſſion
ausgeſtellt iſt

Das ſtädtiſche Elektrizitätswerk
erzeugte im April 523 344 Kilowatt Davon gingen im Werk
136 110 Kilowatt und in den Netzen 34 322 Kilowatt ver
loren Die Abnehmer verbrauchten 352 912 Kilowatt Für
Straßenbeleuchtung wurden 16 794 Kilowatt für Beleuchtung
überhaupt 171 035 Kilowatt und für Kraft 181877 Kilowatt
verbraucht

Jm ganzen waren 52 238 Glühlampen 2472 Bogen
lampen und 1066 Motore mit 4770 Pferdekräften ange

ſchloſſen

Ergänzungsprüfung für Lehrerinnen
isher konnten die Lehrerinnen die die Prüfung für

Volksſchulen beſtanden hatten durch Ablegung einer Er
gänzungsprüfung in Deutſch Engliſch und Franzöſiſch die
Befähigung zum Unterricht an Mittelſchulen und höheren
Mädchenſchulen nachträglich erlangen Vor etwa zwei Mo
naten wurde dieſe Vergünſtigung mit der Begründung auf
gehoben daß in Zukunft an Stelle der Ergänzungsprüfung
die Mittelſchullehrerprüfung tritt Kürzlich iſt nun eine neue
Verfügung erſchienen die den alten Zuſtand bis zum Jahre
1913 wieder herſtellt

Jm Viftoria Hauſe des Votanjiſchen Gartens blüht zur
zeit eine zu der Familie der Ariſtolochiaceen gehörige Oſter
luzei Ariſtolochia grandiflora Die Pflanze iſt in den
Tropen heimiſch und wird hier in Warmhäuſern kultiviert
gehört zu den Aaspflanzen und wird daher ſehr von Jnſekten
aufgeſucht Die Blüte erreicht eine Länge von 40 50 Zenti
metern und eine Breite von 30 35 Zentimetern iſt wunder
bar ſchön gefärbt und duftet unangenehm

e

Setezte Nachrichten
Rückkehr der bayriſchen Miniſter aus Berlin

Erkrankung Podewils
München 8 Juli Die Staatsminiſter Frher v Po

dewils und Pfaff ſind heute von Berlin zurückgekehrt
Herr v Pode,wi s iſt wie die M N erfahren er
krankt und wird ſich deshalb nicht an das Hoflager des
Prinzregenten begeben

Das Kchickſal des Parſevalballons
H Frankfurt a 8 Juli Die un günſtige Wkt

terungslage hat bis jetzt die Fahrt des Parſevalballons
nach Frankfurt a M vereitelt Auch heute konnte die
Luftreiſe nicht angetreten werden Wenn die Witterung
auch morgen den Antritt der Fahrt nicht ermöglicht wird
der Ballon per Bahn nach Frankfurt geſchickt

Ein Nachfolger Bülows

München 8 Juli Privattelegramm Der
frühere deutſche Botſchafter in Rom Graf Monts der
ſich in letzter Zeit in München aufhielt iſt heute früh nach
Berlin abgereiſt

Typhus in Oberſchleſten
H Zabrze 8 Juli Die Typhuserkrankungen nehmen

einen beſorgniserregenden Amfang an Alle Vorſichtsmaß
regeln ſind getroffen

Bahnraub
H Wien 8 Juli Auf der Fahrt von Marienbad nach

Jglocsosna wurde dem Grafen Guſtav Csaky eine
Handtaſche mit Schmuckſtücken im Werte von 14000 Kro
nen geſtohlen
Verſuch einer internationalen Regelung der türkiſchen Frage

H Neapel 8 Juli Siebzehn türkiſche Dele
gierte find hier per Schiff eingetroffen und begeben ſich
nach Frankreich England und Deutſchland Sie ſollen
die Parlamentarier dieſer Länder intereſſieren für das
Zuſtandekommen einer Art internationalen Parlaments das die Aufgabe haben ſoll die
türkiſche Frage im internationalen Sinn
zu regeln

Folgen der Unruhen von Adana
Konſtantinopel 8 Juli Der Osmaniſche Lloyd er

fährt von einem zurückgekehrten armeniſchen Deputierten
daß bei den letzten Anruhen im Vilajet Adana
19470 Menſchen darunter 17790 Armenier und
nur 608 Mohammedaner getötet wurden Die Zahl
der niedergebrannten armeniſchen Wohnhäuſer ſei ſechsmal
größer als die der Mohammedaner Das Kriegsgericht ſei
Partei Der zu langjährigem Kerker verurteilte Metro
polit von Adana ſei für die Unruhen nicht verant
wortlich

Der neue Gouverneur von Kreta
Konſtantinopel 8 Juli Der Staatsſekretär der Fi

nanzen Coſtaki Vayadni wurde zum Gouver
neur von Kreta ernannt Es heißt daß die Mächte
dieſe Erennung beſtätigen werden

Zur Negelung der türkiſchen Wirtſchaftspolitik
H Konſtantinopel 8 Juli Da die internationale

Finanzkommiſſion in Saloniki auf Grund der Einigung der
Türkei mit den Mächten Anfang Auguſt zu funktionieren
aufhört übernimmt die Türkei den bisherigen engliſchen
Delegierten Guaves den italieniſchen Moiſſa und den
franzöſiſchen Delegierten Steeg als Finanzbeiräte in ihren
Dienſt

Rußland in Perſien
H Petersburg 8 Juli Jn diplomatiſchen Kreiſen

verlautet daß die Regierung bei der Pforte Vorſtellungen
erhoben habe weil die türkiſchen Konſuln in Perſien die
Aufſtändiſchen unterſtützen und ihnen ihren Schutz gewähren

Der Befehlshaber der ruſſiſchen Schutztruppen wurde an
gewieſen ſtrengſte Neutralität zu beobachten und
die aktive Unterſtützung Liakows zu unterlaſſen

Anwetter in Amerika

I Newyork 8 Juli Bei den Wolkenbrüchen in
Miſſouri ſind elf Perſonen in den Fluten umgekommen
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neben großen Schaden gelitten

reichte um 11 Uhr
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J ſollen elf Leute ertrunken ſein
ſteht das Waſſer bis über das erſte Stockwerk der Häuſer

von den Schienen

geſucht Ueber Verluſte an Menſchenleben und den
des angerichteten Schadens liegen noch keine Meldungen
vor Nachts um 2

Taſchkent ein zwei Minuten andauerndes Erdbeben ver

I ZJn Neubuchara wurde in der Nacht um
nuten dauernde Bodenſchwankung in der

I bemerkbar

o Kilometer Auch von den Apparcten der

V

Aufgef
Sträflinge

wohnt

eſitzer

J Hie nötigen

Provinzial Nachrichten
Vom Univerſitätsjubiläum

Leipzig 7 Juli Den Feſtlichkeiten des 500jährigen
hiläums der Univerſität Leipzig wird am zweiten Feſttage

als Vertreter des Kaiſers Prinz Auguſt Wilhelm
heiwohnen an welchem Tage in der Wandelhalle der Ani
verſität auch die feierliche Jmmatrikulation des
ſächſiſchen Kronprinzen Georg und des Prinzen Friedrich
Chriſtian erfolgt

7 7 Juli Seh r ar hat ſich hier ein Paar
zuſammengefunden das vor einigen Tagenraunt wurde Der Mann iſt 76 die Frau 73 Jahre alt

Heiligenſtadt 8 Juli Die Hochwaſſerkata
ſtrop e vom 8 Februar dieſes Jahres hat große Ausgaben
im lge Für die Neupflaſterung der Straßen ſind allein
vierundfünfzigtauſend Mark erforderlich

Schmalkalden 7 Juli Schurkenſtreich Einem
pferde des Bauunternehmers Recknägel hier wurde die Zunge
in einer Länge von 16 Zentimetern herausgeriſſen Der

Tat verdächtig iſt der Kutſcher

Trebbichau b 7 Juli Beim Baden er
trunken Jm Baggerteiche hierſelbſt ertrank heute nach
mittag der 54 Jahre alte Arbeiter Wilhelm Pannier aus
gken beim Baden Die Leiche wurde noch abends geborgen

Vermischtes

Die Aeberſchwemmungen in den Vereinigten
Staaten

haben ungeheuren Schaden angerichtet und auch eine Anzahl
von Menſchenleben gekoſtet Der größte Schaden iſt in den
Grafſchaften Davies und Levingſton in Miſſouri angerichtet
worden Der Grand River ein Nebenfluß des Miſſourt
iſt plötzlich über die Ufer getreten Pattonsburg iſt von
den Fluten abgeſchnitten worden und die am Fluſſe ge
legenen Straßenzüge in Trenton Callat und Chillicothe
und einigen anderen kleinen Städten haben infolge der

anze Häuſer ſind weggeſchwemmt Farmen ſind zer
ſtört und der Verluſt einer großen Anzahl von Menſchen
leben iſt zu beklagen Jn Trenton und Pattonsburg allein

Jn Pattonsburg
Viele Leute haben ſich nur dadurch retten können daß ſie
Zuflucht in den Baumkronen gefunden haben
Hunderte von Familien ſind ohne Nahrung An einigen
der kleineren Plätze mußten die Leute über vierundzwanzig
Stunden ohne irgend etwas zu genießen ausharren Hilfs
züge ſind aus Canſas City in das Notſtandsgebiet abge
gangen trotzdem der Ort vom Schauplatz der Kataſtrophe

über 150 Kilometer entfernt iſt
Unmweg gemacht werden da die Wabaſh Eiſenbahn völli
unter Waſſer ſteht und aus keiner Richtung Züge ſich au

Es mußte ein großer

Meilen den überfluteten Städten nähern können Die Züge
aus Canſas City haben jedoch eine Anzahl Ruderboote mit

genommen die mit Lebensmitteln verſehen mit freiwilligen
Mannſchaften nach den bedrohten Orten abgehen

Ein Zug der Wabaſh Eiſenbahn der von Macon ſich
dem Ueberſchwemmu ebiet zu nähern verſuchte wurdere nnrergeſpatt wobei ſechs
Arbeiter ertranken

Erdbeben in Burcharg und Turkeſtan
Vorderaſien wurde geſtern von ſchweren Erdbeben heim

Umfang

Uhr wurde durch den Seismographen in

zeichnet deſſen Epizentrum in einer Entfernung von 600
Kilometer etwa in Oſtbuchara Pamir und Hindukuſch liegt

2 Uhr eine 40 Mi
Richtung von Nor

den nach Süden wahrgenommen
Das Erdbeben machte ſich auch auf den europäiſchen

Erdbebenwarten durch heftige Bewegung der Jnſtrumente
Abends erfolgten auf ſämtlichen Jnſtrumenten

der Laiba cher Erdbebenwarte Aufzeichnungen eines ſehr
ſtarken Fernbebens Die Bewegung ſetzte um 10 Ahr 45
Min 25 Sek mit auffallend ſtarkem Ausſchlage ein und er
Lichte un 10 Min 15 Sek das Maximum von125 Millimeter Die Bewegung der Apparate dauerte bis

1 Ahr 30 Min morgens Die Herddiſtanz beträgt etwa
Hamburger Hauptſtation für Erdbebenforſchung wurde ein

kataſtrophakes Erdbeben in einer Entfernung von 4800 Kilo
meter öſtlicher Richtung regiſtriert Die Aufzeichnung be
gann 10 Uhr 45 Minuten und dauerte über drei Stun
M n Die Bodenbewegung maß in Oſtweſtrichtung im

aximum mindeſtens 3 Millimeter betrug alſo ebenſoviel
die Maximalbewegung bei dem großen Erdbeben in

Meſſina

Ertrunkene Soldaten Jn der Militärſchwimmanſtalt
Reg ppeln iſt der Musketier Volte vom 63 Jnfanterie
an ertrunken Ferner ertrank in der Militärſchwimmgiſete zu Brieg ein Soldat vom 157 Jnfanterie Re

Raubmord an einem Greiſe Jn Rakonitz in Böhmen
urd der 72jährige Penſioniſt Kramerius in der Nähe des

richtsgebäudes durch Meſſerſtiche ermordet und beraubt
Der Tat verdächtig ſind zwei entflohene

Das Hotel Zu den drei Mohren in Karlsbad ſoll in

nä J 3 r e dm ſter Zeit abgeriſſen werden um einem Neubau Platz zu
Hen Goethe hat neun Monate in dieſem Hauſe ge

Die Stadt Karlsbad wäre geneigt für die Erhal
Hauſes ein Opfer zu bringen kann aber den vom

verlangten Preis von 600 000 Kronen nicht auf
Es werden nun Sammlungen veranſtaltet um
Mittel aufzubringen

Selbſtmord eines Hoteliers Der Hotelier

ringen

eine Joſef Klügelbe in Fouriſtenkrefſen ſehr bekannte Perſönlichkeit de u t
r Michel genannt Inhaber von Hotels in Bodenel J aund Herrnskretſchen hat ſich in Oſchatz e

hanchl boworbo ung Vorkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2ig
3 Uhr 10 Min Kredit 200,50 Diskonto 187,12 Deutsche

Bank 243,50 Paketfahrt 117,12 Nordd Lloyd 89 90 Russische
Anleihe von 1902 86 90 Laurahütte 183,60 Bochumer Guss
230,60 Harpener 190,60 Gelsenkirchen 179,25 Berliner Handeſs
gesellschaft 173 Baltimore 116,62 Kanada 181,50 Phönix 175,30
Dresdner Bank 153,50 Schaaffhausen 133,25 Lombarden 20,75
A G 233 Siemens Halske 221,25 Luxemburger 200
Tendenz Leicht abgeschwächt

Am Kassamarkt notierten höher SchultheissBrauerei 2,50 Sinner Brauerei 3,50 Akt Ges f Verkehrswesen
1,50 Alsen Zement 1 Westfalia Zement 3 Adler Fahrrad 1
Balcke Masch 1 Stoewer Fahrrad 2 Dürkopp 3 Howaldts
werke 1 Orenstein Koppel 1 Schering 1 Berlin Guben Hut
fabrik 1,25 Deutsche Gasglühlicht 5,25 Deutsche Spiegelglas 1
Neue Photograph Ges 4 Kahla Porz 1 Troitzsch 1,50 Elber
felder Papierfabr 4 Elektr Licht und Kraft 2,50 Segall 1,50
Fein Jute Spinnerei 2 Nordd Wolle 2 Spinnerei Unterhausen
2 Ver Hanfschluach 4,50 Bismarckhütte 1 Boersperde 10
Karoline 1 Hasper Werke 1 Montan Ind Ges 1 Osnabrüchker
Kupfer 4,50 Schlesische Zink 2 Westeregeln 1 Zechau Krie
bitzsoh 1,50 nie d riger Park Witzleben 20 Mk Aluminium
Ind Ges 3,50 Berlin Anh Maschinen 2 Egestorff Masch 3
Hartmann 1,50 Loewe Co 2,30 Schubert Salzer 2,75
Seebeck 1,50 Biedel 2,50 Gebhardt König 4,50 Königszelt
Porz 2 Varz Papierfabr 75 Nordd Gummifabr 2 Hüssener
Gewerkschaft 2,90 und Rhein Nassau 60 Proz

Londoner Börse vom e Juli Es notierten
34,75 Rio Tinto 75,00 Geduld 3,61 Goldtields 25 Steel com 7o e2
Steel prefs 128,50 Rand Mines 10,06 Anaconda 9,87

Erneuerung des Ralisyndikats
J Berlin 8 Juli Privattelegramm Das Er

gebnis der heutigen Verhandlungen über die Erneuerung des
Kalisyndikats ist die Verständigung auf ein neues
Kalisyndikat auf s Jahre dem Aschersleben und
Sollstedt beitreten Die definitive Konstituierung des
Syndikats ist noch davon abhängig dass der Aufsichtsrat die
aussersyndikatlichen abgeschlossenen Verkaufsverträge prüft
und deren Erledigung durch das neue Syndikat einstimmig be
schliesst worüber einer auf den 23 dieses Monats einzuberufen
den Gesellschafterversammlung Bericht zu erstatten ist Ein
Ausgleich bezüglich der Forderungen Ascherslebens auf Ouoten
parität mit Westeregeln wurde dadurch erreicht dass
Westeregeln auf eine Sonderquote für Hadmersleben verzichtet
hat nachdem alle Syndikatswerke ausser den beiden fiska
lischen Werken Aschersleben Sollstedt und Wersteregeln selber
sich bereit erklärten an Vesteregeln nach Fertigstellung des
Hadmerslebener Schachtes eine Entschädigung von 200 000 Mk
jährlich zu zahlen Sollstedt erhält die Rosslebener Quote
Die Gesellschafterversammlung hat die Entscheidung des Auf
sichtsrats bezüglich der ausseryndikatlichen Verkaufsverträge
bedingungslos anzuerkenmnen

Die Magdeburger Privatbank übernimmt den Vorschuss
verein Hersfeld e G m u H in Hersfeld Hessen
Nassau und führt ihn als Zweigniederlassung weiter

Hannoversche Stadtanleihe Ein Konsortium bestehend aus
der Filiale der Bank für Handel und Industrie der Filiale der
Dresdner Bank in Hannover der Hannoverschen Bank und den
Bankhäusern Hermann Bartels und Ephraim Mever Sohn
übernahm 3 Millionen Mark Aproz hannoversche Stadtanleihe
die demnächst zur Ausgabe gelangen wird

Ueber den Kallausfuhrzoll verlautet dass die Regierung
eventuell beabsichtige den Zoll derart zu erheben dass nach
Mögkfichkeit der Verkäufer getroffen wird
Geoewerkschaft Leo in Gotha Hannover Wie der Vor

stand mitteilt wird eine Liquidationsmasse die nur wenigen
Mark pro Kux entspricht zur Ausschüttung verbleiben die
Zahlung dürfte nach beendigter Liquidation voraussichtlich Ende
dieses Jahres erfolgen

Orenstein Koppel Arthur Koppel G Nachdem dieses
Unternehmen sich vor kurzem den Einfluss auf die Deutschen
Feld und Industriebahnwerke G m b H in Danzig gesichert
hat soll auf dem Wege die Konkurrenz allmählich unter den
Einfluss der Gesellschaft zu bringen ein weiterer Schritt be
vorstehen Die Aktiengesellschaft unterhandelt nämlich wegen
des Ankaufs einer anderen Feldbahn Aktiengesellschaft die
ihren Sitz in Duisburg Berlin und Hamburg hat

Die Maschinenbau Akt Ges vorm Beck K Henckel zu
Kassel hatte im abgelaufenen Geschäftsjahr 1908/09 nach 136 252
Mark Abschreibungen i V 134 942 MKk einen Reingewinn von
237 284 236 636 Mk zu verzeichnen Daraus sollen 11 Proz
gleich 132 000 Mk Dividende 10 Proz gleich 120 000 Mk ge
zahlt und 31 535 i V 25 567 Mk neu vorgetragen werden
Wie im Geschäftsbericht ausgeführt wird kam in der Giesserei
der Preisrückgang auf dem Roheisenmarkte stark zur Geltung

Steigerung des Exports Der Wert der aus dem Konsulats
bezirk Braunschweig nach Nordamerika exportierten Waren be
trägt im abgelaufenen Vierteljahr 3 559 628 Mk gegen 2 440 812
Mark zur gleichen Zeit des Vorjahres darunter Kalisalze
2 741 532 Mk gegen 1 848 926 Mk

Waren aungl Frrogtarkete
Getrelde

Berliner Produktenbörse s Juli Am Frähmarkt notsierten
Weigsen inländ Roggen inländ Hafer märkischermsaaoklenburg pommerseder preuss posenscher u sohiesiseber frei
210 217 mittel 304 209 gering 158 208 russischer mistel u gering
188 199 HHais runder 158 166 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 137
bis 143 Hrbsen inländ und ausländisoher Putterware 198 207 Kleine

Weiaenmehl 00 88,50 86 25 Roggenmehl 0 und 1 2e 40 76 e0
Weizenkleſfe 11,59 12 50 Roggenkleie 12 60 18 10 Alles rei Bann

Hamburg 8 Jali Gatreidemarkt Weizen OstholstMecklbg 220 325 Roggen fest Meoklburg und Pomm 198 803
Gerste ruhig südruss 118 119 Hafer fest Holst
Mecklenburger 205 220 Mais matt La Plasta 120 1e2

Andwer
Juli 65 67 Sept 5,65 Nov
Stetlg Umsate 155,000 kg

Liverpool 8 Jali Roter Winterweizen per Sept 78
b Stetig Mais bunter amerikanischer per Sept

t

Pesd s Juli Weizen fest per Okt 18,79 Ga 18,80 ZRoggen per Okd 10 ,08 G4 10,09 Br7,71 Br als per Juli T 79 Gd ,86 Br

5,5971 Jan 5 Märsa v,47 Fr
per

Hafer per Okt 7,760 Gä

Nordhausen s8 Jul Zranntwein 40 Pol Proz für 100 kg
105 106 68,7868 75 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

72,26 26 M per loko Lieferung ohne Vass ab Brennerer
Zucker

Hamburg 8 Juli Räbenrohzueker 1 Prodakt Basts 889
BRendement neue Usancee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Juli 10,45 10,47 10 47 AAugust 10,82 10,55 10658Oktober S 27 o I000
J Märe J 10,12 10,15e April 1026 10 17 10,20rabig dehauptet behauptet

Engt Konsois

on s6 Juli Deutseher La Platezug Kontrakt per

per

Mar z
Mai

Havre 8

Berlin
Starhke

Hamburg

Sorten

Hamburg

Bremen
Liverpool

Nov 16,27 Jan

18ij,

New Torlc
Weisen p Juh

Magdeburg
130 kg 26,25 f6

Chamberlain e0

Berlin 8e
8,70 2,90 süd russische erste
und ähnlicheSorten 3,40 60

3,30 6,35
Weite Sorten kleine Eier 3,10 3 15 M Tendena matt

Chemische

Alexandria

London 8 JuliStraits stetig 1308,

r e
per September

Dezember

Juli

Rawburg 8 Jul Good average Samtoe
El

o a 94 iso d h aush b 940

gtiil rig rani g
Kaftee Zu

Kartoffelmehl und Stärke

Fettwaren und Oele

Behpt
hren 11,000 Sack in Rio

Kaffee good averageo Santos per Sept
per Dez 29 per Märe 891, per Mat so

Rio de Haneiro 8 Juli
58 009 Sack in Santos

8 Fali Kartoffelmehl und Stärke 24,75 96,26 Fenobte

Fuli Prima Kartoftelstarke und Mehl tar

Kolp s Juli Rabol loko 61,00 per Oktober 59,00
Stadtschmalz 67,0 amerik Steam 68,60t Juli

00

Eter

Juli Eier

Küuhlhauseier oder Kiste

8 Juli

8 Juli

17 00

Baumwolle flau
8 JuliImport 16,000 Ballen davon Amerikaner 15,0600 B

Liverpool s Jull Aegyptische Baumwolle per Aug 8,52
8 Juli Aégyptische Baumwolle per Aug 16,22

7

123 h 123 Weigen p Juh

Produkte

ro Schock vollfrische in und ausländ
ortes 10 70 bess poln galiz, ungar

geringe inländ poln und galiaische
Kalkeler

Ohilisalpeter per loco 8,55, Poebr Marz9,80 frei Fahrneug Hamburg
Wohe

Upl loko wlàddl sei Ptg
Baumwolle Umsatz 7T,000 Bealled davon

Metalle

7 Oniengo

allen

7

Qhili Kupfer sohwach 58 Mon 58, Zinn
s Monat 182, Blei span fräge 12

Zink gewöhnliche Marke träge 22 spes Marke 2

Amerikanische Warenmärlkte
Kabelmeldung via Azoron Bmden

englisch
be

T T
11St 1145

werden 198 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht

8 Juli 1909Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin
Die Virma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer

für Vorprämien bezw Käufer für Räckprämien

v Sept 1185 161 Sept o 109Mais p Juli 76 18 Mais p Faii z s 67
x Sept 72 721 Sept 645 64Mebl Spring elears S 10 S 18 Hater p Juli 48 477Kaffee Vair Rio Nr 7 10 7,10 e Sept 425 42
p Jnli 7,00 7,00 Roggen p Sept 90 80Au 90 S,00 Sohmalz Juli 11,72 1 1,75Potrolenm in Cases 10,80 10,80 Sept 11,72 11,75do in New Vork 8,40 8,40do in Philadelphia 8,85 8,85

Tendenz Weizen fest Mais fest

Wasserstündle
4 bedeutet ber unter Null

Saalo und Unstrut Fall WuebsArtern Brückenpegel 7 Juli r 8 Juli 0 30 SNebra Oberpegel 01 2,01 S Sv Vnterpegel 1,87 n 1,30 1 SWeissenfels Oberpegel 2,38 m 2,88 S SUnterpegoel 02 0,00 2 2s s I s 4Alsleben Oberpegel 7 2,44 8 40 SUnterpegel r 1,64 1,38 16 SBepnburg 1 10 20 20 aKalbe Oberpegel I 52 1,50 2 Sdo Unterpegel 0,64 6 e2 2
lser Egor Elbe Moldau

X r m Juli Fall Wuchs Juli Ball Wuehs
Budweis T 76 ſIPorgau 8 3 18Prag Wittenberg 3,06 9 SJungbunzl o o 7 Boseslau 8,T74 86un 9 0,86 18 Barb 8 88 30Varäubitz 0,56 46 a Hagdeburg 68 28
Brandäeis l el 16 Tangermde 8 er 5Nelnik p2,20 42 WVittenbrge 14 e0Le smerite 3 1,80 36 Domlssz Peg 7 C 81 7
Aussig r 1,94 41 HEohnstort e 40 69 26Dresden 0,60 37 Lauenburg er 26Aussig, 8 Juli Pegelstand plus 194 em Vom Oberlauj

der Bankfirma Samuel Zielensgiger Bevlin

v r euli ugust uli ugustBombarden 21 21 30 5 198Franzosen 16 156 153 1683Baltimore 8 118 118 1151 114 2Canad Pacific 183 1842 160 179Turken Lose ia6r u 147 2 eJ 4 7 277 V uDarmstädt B S JDise Oomm l168 189 186 t 186Berl Hals ges 174 175 14 271 u 1r1 iz er 242 241rresdner Bk 154 1 55 1 SOesterr Ored 201 202 199 198 1n 1441 146 2 SDynam St
Hamb Packet 1181 i 119 2 I 114iNordd Lloyäa o1 o8 88 875 ee t c neGr Berl Strb 186 25 3 S ee t CSs8en V 1002 871 7Bochumer e 22 zu r8,a ſtrex 186 2 187 t 181
8 886D 7 eHarpener 194 1 esPhönix r i e 173i, 23 irreLuxemb 202 3 202 1096 1065 4Dorimunder ad e uA E G 2368 2868 231 2 l 280 3

Naéhfrage und Angebot Froſse von Kall Kuxon
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen s Juli

Geld J Briet Geld riefAdler Kali A S Hugo S3800 3400Alenandershall 8700 8900 Immenrode 8600 3700
Beienrode 5100 5300Johannashall 3750 8850
Burbach 12,700 18,000 Justus I 80 8 IOarlsfund 6800 6900 Kaiseroda 7500 7900Oeoilienball S Krügershall Akt 88 90Desdemona 6900 7100 Ludwigshall 77 79
Désohb Kali Akt 121 i 128 Neustassfurt 10,800 10,500
Deutschland 410 4200 Reiohskrone
Priedrichsball 94 97 Lossa 1100 1200Gldekaut Roland SSondershausen 6,800 16,800 Ronneberg akt 127 129
Gandhbershall s6251 3750 Rothenberg 21251 2200
Hann Kali Akt Saohsen Weimar 4880 4450Hansa 3400 8600 Sohietferkaute
Hattort Vorz A Siegfried I 4359 4450Haldburg 72 78 i Sigmundshall 1651 170
Helärungen l 15751 1625 Teusonia Akt 160 158Heldrungen II 15501 1600 Wilbelmehall 11 12,000
Hevmoenno II VWiptershall i 18,500R 33389 7460Hobenzollern 8900 4000
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